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Diese Woche in Weingarten
16.02.: Öff entliche Versteigerung von Fundfahrrädern / Bauhof Kanalstr. 64 / ab 15 Uhr

16.02.: JFW / Rock the Hall of Fire / Feuerwehrgerätehaus / ab 18 Uhr
19.02.: KfD / Frauenfasching / Kath. Gemeindezentrum / ab 19:30 Uhr (Saalöff nung 18:30 Uhr)
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, Frei-
tag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-von-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 16.02.2019 bis Freitag, 22.02.2019
Samstag, 16.02.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Sonntag, 17.02.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Montag, 18.02.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 A, Blankenloch, 
Tel. 07244/91670
Dienstag, 19.02.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Mittwoch, 20.02.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Donnerstag, 21.02.: Da Vinci Apotheke im Postcenter, Luisenstr. 10, 
Bruchsal, Tel. 07251/5050880
Freitag, 22.02.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770 und Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/2255
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Wein-
garten können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienst-
portal der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie	
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein An-
gehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-C,
76275 Ettlingen, Telefon 072439454-277 / Fax 072439454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243 – 9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei 
Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Kultusministerin Susanne Eisenmann besuchte die Turmbergschule
Auf Einladung der CDU Weingarten und der CDU Stutensee

Enge Verbindung der beiden Nachbarorte
Die Schulstandorte Weingarten und Stutensee sind sich nicht nur 
räumlich nahe, sondern stehen auch in einer Wechselbeziehung. 
Weingartner Kinder fahren nach Blankenloch ins Gymnasium oder in 
die Realschule, umgekehrt kommen Kinder aus den Stutenseer Stadt-
teilen in die Gemeinschaftsschule nach Weingarten.
So war es naheliegend, für die beiden Vorsitzenden der jeweiligen 
CDU-Ortsverbände, Ansgar Mayr aus Stutensee und Nicolas Zippelius, 
die Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann zu einem gemeinsamen
Besuch einzuladen. „Wir arbeiten untereinander eng zusammen“, er-
klärte Zippelius, „und wir wollten die Möglichkeit ergreifen, der Mi-
nisterin vor Ort unsere Schulen und deren Arbeit zu präsentieren“.

Was bieten die Schulen, wo drückt der Schuh?
Am Freitag der vergangenen Woche war es soweit. Der Rundgang be-
gann in der Vorbereitungsklasse der Erich-Kästner-Realschule, die 
im Hochjahr der Flüchtlingsankünfte eingerichtet wurde. 17 Schüle-
rinnen und Schüler lernen aktuell hier Deutsch und werden auf die 
Unterrichtsteilnahme vorbereitet, erklärte Rektorin Inge Steimer. Die 
erforderliche starke Differenzierung des Leistungsniveaus sei eine 
große Aufgabe. Eisenmann räumte ein, der passgenaue Übergang 
müsse noch verbessert werden, und fragte nach Vorschlägen. Eine 

zweite Lehrkraft in der Klasse wäre wünschenswert, war die Antwort. 
Ein Schwerpunkt der EKRS ist die Berufsorientierung. Eisenmann 
besuchte die einzelnen Stände auf dem „Markt der Möglichkeiten“, 
fragte die Schüler mit warmherzigen Worten nach ihren Erfahrungen 

Interessiert betrachtete die Ministerin die aufgebauten Stände mit den Ergebnissen der Projekttage

Informationsveranstaltung Sanierung Jöhlinger Straße – 
Vorstellung der zukünftigen Verkehrsregelungen 

Datum: Mittwoch, 20.02.2019 ab 18:30 Uhr 
Ort: Saal im Gasthaus Goldener Löwen, Marktplatz 15 

Vor der endgültigen Beschlussfassung im Gemeinderat am 25.02.2019 werden die Planerin 
Frau Gericke (Ingenieurbüro Modus Consult) sowie die Vertreter der Gemeindeverwaltung 
Weingarten die beabsichtigte Planungsvariante der zukünftigen Verkehrsregelung der Jöhlinger 
Straße vorstellen und erläutern.  

Die Anwohnerinnen und Anwohner werden hierzu und zum anschließenden Meinungsaustausch 
herzlich eingeladen.  

Wir freuen uns auf Ihr kommen. 

Ihr Bürgermeister 

Eric Bänziger 
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in diversen Praktika und erhielt offene und aufgeschlossene Antwor-
ten. Alle sahen die Projekte zur Berufsorientierung als sehr sinnvoll 
an. Beeindruckt war die Ministerin von der Modellbahn-AG des Tho-
mas-Mann-Gymnasiums. Schuldirektorin Silvia Anzt wies auf die fä-
cherübergreifende Arbeit hin, die auch Teamarbeit fördert. Die Minis-
terin nahm diese Anregung gerne mit. Zu Schulhund George meinte 
sie, bei ihr stoße man damit offene Türen auf. Eine kurze Erklärung 
des Medienkonzepts mit personalisiertem Tablet und ein Blick auf die 
Sternwarte, dann ging es weiter nach Weingarten.

Turmbergschule mit musikalischem Schwerpunkt und vielen 
Projekten
Konrektor Jürgen Holderer, der die kurzfristig erkrankte Rektorin 
Karin Sebold vertrat, empfing den Besuch in der Pausenhalle der 
Schule. Einen Blick ins Gebäude der vierzügigen Grundschule kom-
mentierte Eisenmann zwar mit dem „Charme der Zeit“, ließ sich aber 
von Holderer sagen, dass die Gemeinde sehr viel Geld in die Schulge-
bäude investiere. Bürgermeister Eric Bänziger erläuterte ihr kurz die 
Raumsituation und sprach die anstehenden Überlegungen betreffend 
Schulhaus und evangelisches Gemeindehaus an. Im Gebäude der Ge-
meinschaftsschule wurde Susanne Eisenmann von einem begeister-
ten Schulchor begrüßt und griff diese Begeisterung spontan auf. An 
dieser Stelle erläuterte Holderer ihr den Stellenwert des Chors. Über 
100 Kinder singen, einmal jährlich gibt es ein Musical, das Adventslie-
dersingen und es besteht eine enge Kooperation mit den Jugendmu-
sikschulen. Außerdem wurde die achte Klasse Sieger im Wettbewerb 
des Regierungspräsidiums Karlsruhe, „unser Klassensong“.
Bereits beim Betreten des Gebäudes hatte die Ministerin die elektro-
nische Eingangstafel bemerkt, auf der auch das Profil „Berufsorientie-
rung“ angegeben war und unterstrich die Bedeutung dieser Aufgabe 
der Schule für die Jugendlichen.
Als gelungenen Querschnitt durch die Arbeit aller Schüler der Klas-
sen fünf bis neun empfand sie die Projekte der vergangenen Tage. Sie 
zeigte sich echt interessiert, nahm sich Zeit und sprach mit den Kin-
dern auf Augenhöhe, beispielsweise über die Projekte „Parcours“ und 
„Trickfilm“, ließ sich die „Notinsel“ erklären und die Vorschläge der 
Jüngeren für die Gestaltung des Schulhofs. Jede Schülergruppe prä-
sentierte ihren Beitrag sehr eloquent und selbstbewusst und Susanne 
Eisenmann hörte geduldig zu.

Tolle bunte Schule
Einige ältere Schülerinnen erläuterten ihr das Motto „Tolle bunte 
Schule“, das sich gegen Rassismus und für Toleranz und Vielfalt aus-
spricht. Die Nachfrage der Ministerin, ob sie meinten, das müsse auch 
im Unterricht mehr Raum finden, wurde durchaus bejaht.

Eintrag ins Goldene Buch
Die dritte Station war schließlich das Rathaus, in dem sich Susanne Ei-
senmann in das Goldene Buch der Gemeinde eintrug. „In Erinnerung 
an einen interessanten Besuch“, schrieb sie. Ihre Worte, die Kultusmi-
nisterin Susanne Eisenmann der Gemeinde Weingarten ins Goldene 
Buch schrieb, dürften für alle Schulen an beiden Standorten gelten. 
Danach war im Turmzimmer des Rathauses ein internes Gespräch an-
gesetzt, zu dem auch die Schulleiter der anderen Stutenseer Schulen 
eingeladen waren.

Fortsetzung von Seite 3

„In Erinnerung an einen interessanten Besuch“ schrieb sie ins Goldene Buch. Mit dabei wa-
ren (von links) Nicolas Zippelius, Joachinm Kößler und Bürgermeister Eric Bänziger

Konrektor Jürgen Holderer hat die Gäste in der Pausenhalle begrüßt und die Raumschaften erklärt

Germania Weingarten ist der Meister der Herzen
Finalrückkampf trotz starker Moral verloren

VfK Schifferstadt Meister der DRL
Trotz einiger siegreicher Kämpfe konnten die Weingartner Ringer den 
Meistertitel der Deutschen Ringerliga nicht erreichen. Der Rucksack 
mit acht Punkten Rückstand aus dem Finalvorkampf gegen den VfK 
Schifferstadt war zu schwer.

„Die Hoffnung stirbt zuletzt“
Dabei hatten einige der Zuschauer das Unternehmen nicht von vorn-
herein als aussichtslos gesehen. „Wenn jeder Germania-Ringer zwei 
Punkte mehr macht, dann klappt’s“ hatte Ralf Germann im Vorfeld be-
hauptet. „Optisch ist Schifferstadt der klare Favorit, aber Germania hat 
schon öfter einen Abend komplett gedreht. Der Fanclub wird die Mo-
tivation der Ringer anheizen.“ Richard Barth war etwas skeptischer, 
meinte aber „Die Hoffnung stirbt zuletzt. Realistisch glaube ich nicht, 
dass wir Meister werden. Allerdings werden wir nicht noch einmal 
drei Vierer abgeben.“ Gerhard Fritscher prophezeite „einen knappen 
Sieg an diesem Abend, aber reichen wird es trotzdem nicht“. Keiner 
sollte am Ende Recht behalten.

Bärenstarke Teamleistung…
Eine echte Meisterleistung hatte das Organisationsteam vollbracht. 
Dutzende von Helfern waren zwei Tage im Einsatz gewesen, die Walz-
bachhalle mit Sitz- und Stehplatztribünen für rund 1500 Zuschauer 
auszustatten.
Eine starke Medienpräsenz wies auf das Interesse an diesem Ereignis 
hin, das per Livestream deutschlandweit im Internet übertragen wur-
de. Der Ringer Jan Fischer, im vergangenen Jahr zu Germania gekom-
men, urteilte, seine Erwartungen an diesen Klub seien übererfüllt: 
„Der SVG und sein ganzes Umfeld hätten diesen Titel absolut verdient“.

… und eine packende Atmosphäre
Ralph Oberacker, Vereinsvorsitzender und Hallensprecher, griff zum 
Mikrofon und rief die Mannschaft auf.
Licht aus, Musik und Spot an. Die Cheerleaders eines Tanzclubs aus 
Karlsruhe standen Spalier. Jeder einzelne Ringer zelebrierte seinen 
Einmarsch mit Kindern an der Hand, der Fanclub schwenkte Fahnen, 
durch die Fenster war Pyro-Spektakel zu sehen, die Nationalhymne 
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erklang. Und die Hoffnung starb zuletzt: Die ersten beiden Kämpfe 
gingen an Germania. Jeder Kämpfer ging an sein Äußerstes, gab sein 
Bestes und jeder Punkt für Weingarten wurde frenetisch gefeiert. 
Den mit Spannung erwarteten Spitzenkampf zwischen dem Wein-
gartner Kubaner und dem Inder aus Schifferstadt, ein Feuerwerk an 
explosiven Reaktionen und technischen Griffkünsten, begleiteten 
die Zuschauer auf beiden Seiten mit Trommeln, anfeuerndem Brüllen 
und Protestaktionen gegen das Kampfgericht. Es war ein Hexenkessel 
ohnegleichen.

Die Liga geht weiter
Längst vor Ende des Abends war klar, dass Weingarten die Aufhol-
jagd nicht mehr schaffen konnte, aber am Ende stand das Publikum 
wie ein Mann hinter seiner Mannschaft und zollten ihrem Kampf-
geist und ihrem Engagement höchsten Respekt: „Steht auf, wenn Ihr 
Germanen seid“. Der Pokal der DRL, gestaltet und gestiftet von der 
Edelstahlschmiede Rosswag aus Pfinztal, ging an die Schifferstädter 
Mannschaft. Werner Koch, Präsident der DRL, überreichte den Wein-
gartner Ringern Medaillen. Bereits vor dem Kampf hatte er von einer 
Sitzung der Verantwortlichen berichtet: „Die DRL macht weiter. Blei-
ben Sie bei der Stange“ rief er den erwartungsvollen Zuschauern zu, 
„wir zeigen Profisport weltweit“.

Fortsetzung von Seite 3

Der Fanclub „Walzbach-Inferno“ zeigte zu Beginn eine spektakuläre Pyro-Show

Nach einem moralisch starken Kampfabend erhalten die Germania-Ringer ihre Medaillen. 
Der Pokal geht nach Schifferstadt.

Bildungsangebote der beruflichen Schulen für den passenden weiteren Bildungsweg aus erster Hand kennenlernen

Berufsorientierung im Rahmen ‚Wirtschaft macht Schule‘

Die landkreiseigene Käthe-Kollwitz-Schule Bruchsal stellt sich in Sachen Berufsorientierung noch breiter auf:
Schulleiter Hans-Peter Kußmann und Landrat Dr. Christoph Schnaudigel unterzeichneten am Dienstag, 5. Februar, Kooperationsvereinbarungen 
mit gleich sieben Gemeinschaftsschulen im Einzugsgebiet der „Käthe“.
„Eine solch räumlich umfassende Zusammenarbeit ist sicher etwas Besonderes und es zeigt den Wert, den die Gemeinschaftsschulen im nörd-
lichen Landkreis einer gezielter Gestaltung des Übergangs in eine weiterführende berufliche Schule und insbesondere in ein berufliches Gym-
nasium beimessen“, erläuterte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. Für den Erfahrungs- und Informationsaustausch auf gesamtschulischer 
Ebene zwischen den Lehrkräften und der Schülerschaft haben sich Gemeinschaftsschulen in Bad Schönborn, Bruchsal, Forst/Hambrücken, 
Graben-Neudorf, Kraichtal, Waghäusel und Weingarten entschlossen. Viele Bürgermeister demonstrierten mit ihrer Anwesenheit, dass dies der 
richtige Weg ist, den schulischen Bil-
dungsweg nach der Sekundarstufe I fort-
zusetzen und damit zur Durchlässigkeit 
des Bildungssystems beizutragen.
Gleichzeitig weitet die Käthe-Koll-
witz-Schule die Zusammenarbeit mit 
Partnern im sozialen Bereich aus. Mit 
dem Caritasverband Bruchsal wird die 
seit Jahren erfolgreiche Zusammenarbeit 
im Bereich der Altenpflege fortgeführt. 
Die Partnerschaft mit der SopHiE gGmbH 
unterstützt angehende Erzieherinnen 
und Erzieher beim Erwerb von Hand-
lungskompetenz für den Umgang mit 
Situationen im Bereich der Kindeswohl-
gefährdung. 
Hinzu kommt auch die Kooperation mit 
der Select GmbH Bruchsal, mit der die 
Schülerinnen und Schüler gezielt beim 
Erwerb der für Ausbildung und Beruf benötigten Kompetenzen unterstützt werden.
„Mit dem Abschluss der Kooperationsverträge setzt die Käthe die systematische Zusammenarbeit mit ausgewählten schulischen und außer-
schulischen Partnern im Interesse ihrer Schülerinnen und Schüler erfolgreich fort. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und danken unseren 
bisherigen und neuen Partnern für das uns entgegen gebrachte Vertrauen“, zeigte sich Schulleiter Hans-Peter Kußmann zufrieden.
Für den Erfahrungs- und Informationsaustausch auf gesamtschulischer Ebene zwischen den Lehrkräften und der Schülerschaft haben sich 
folgende Gemeinschaftsschulen entschlossen: GMS Bad Schönborn, Konrad-Adenauer-Schule Bruchsal GMS, Lußhardt-GMS Forst-Hambrücken, 
Pestalozzi-GMS Graben-Neudorf, Markgrafen-GMS Kraichtal, GMS Waghäusel und die Turmbergschule Weingarten GMS.

Gleich zehn Kooperationspartner auf einen Streich: Die Käthe-Kollwitz-Schule schloss Vereinbarungen mit sieben Gemeinschafts-
schulen sowie drei weiteren 5/122 Partnern, um die Schülerinnen und Schülern beim weiteren Bildungsweg und der Berufsorientierung 
noch besser unterstützen zu können, sehr zur Freude von Landrat Dr. Christoph Schnaudigel (4.v.r.) und dem Schulleiter der Kä-
the-Kollwitz-Schule, Hans-Peter Kußmann (3.v.r.).
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Anträge auf Vereinsförderung
Das Antragsformular auf Vereinsförderung kann unter
http://www.weingarten-baden.de Rathaus & Service/ Bürgerservice/For-
mulare/Vereine heruntergeladen oder bei Frau Schuh, Tel. 07244/702064, 
E-Mail: m.schuh@weingarten-baden.de, angefordert werden.
Wir bitten den Antrag mit den erforderlichen Angaben möglichst auf elek-
tronischem Weg direkt auszufüllen und zu übermitteln, sodass auf der 
zweiten Seite des Formulars eine direkte Prüfung durch die Gemeinde-
verwaltung erfolgen kann. Die erforderlichen Anlagen können weiterhin 
auch auf dem Postweg eingereicht werden.
Bitte nur noch dieses Antragsformular verwenden.
Abgabeschluss ist der 31. Mai 2019.
______________________________________________________________________

Landratsamt Karlsruhe
Beratung Frühe Hilfen - kostenfreie Beratung für Eltern mit
Säuglingen und Kleinkindern
Eltern-Kind-Gruppe in Weingarten
Wann: mittwochs, 1,5 Stunden / 10:00 – 11:30 Uhr
Wo: Familienzentrum Allerdings, Bahnhofstraße 3, 76356 Weingarten
Leitung: Jasmin Pohlmann, Sozialarbeiterin, Frühe Hilfen, 
Landratsamt Karlsruhe
Kosten: keine
Anmeldung: ab sofort
Der Einstieg ist jederzeit möglich, der Ausstieg ebenfalls.
Sie erfahren Interessantes u.a. zu den Themen Schlafen, Tragen, Ernäh-
rung, Entwicklungsphasen Ihres Kindes, Kinderkrankheiten, Kindernot-
fälle, Zahnprophylaxe, Trotz, Spiel – und Beschäftigungsanregungen ….. . 
Zu den unterschiedlichen Themen sind auch verschiedene Referentinnen 
eingeladen.
Termine und ausführliches Programm werden auf Wunsch zugesandt.
Fragen und Anmeldung an:
Jasmin Pohlmann
Mail: jasmin.pohlmann@landratsamt-karlsruhe.de
Tel.: 0721 – 936 – 69970
______________________________________________________________________

Das Finanzamt Karlsuhe-Durlach informiert
ELSTER-Infoveranstaltung – Registrierung als Zugang zum elektroni-
schen Finanzamt – Infos rund um das Verfahren ELSTER
Am 20. Februar 2019 wird in den Räumen des Finanzamts Karlsruhe-Dur-
lach, Prinzessenstr. 2, ab 17.00 Uhr eine Informationsveranstaltung rund 
um das Thema „Registrierung bei ELSTER – Ablauf und Anwendung“ statt-
finden. In 45 Minuten wird alles Wesentliche zu diesem Themenkreis vor-
gestellt und Fragen hierzu werden beantwortet.
Mit Hilfe der Registrierung über www.elster.de besteht die Möglichkeit, 
Steuererklärungen elektronisch und vollkommen papierlos beim Finanz-
amt einzureichen. Auch eröffnet die Registrierung den Zugang zum elekt-
ronischen Finanzamt rund um die Uhr unter „Mein ELSTER“ und es kön-
nen dort im Elster-Portal viele Angebote der Finanzverwaltung genutzt 
und ohne großen Zeitaufwand erledigt werden.
Der Übergang von der Nutzung von PC-Programmen wie „Elsterformular“ 
zur Internetportallösung „Mein ELSTER“ wird ebenfalls in der Infoveran-
staltung dargestellt.
______________________________________________________________________

Die Gemeinde Weingarten (Baden) 
fördert das Ehrenamt durch Zuschüsse
an Projekte im Rahmen der städtebaulichen 
Erneuerungsmaßnahme.
Nur noch 11 Monate Zeit, stellen Sie Ihren Zuschussantrag jetzt!
Für die städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Ortskern“ steht aus dem 
Programm nichtinvestive Städtebauforderung für die Zeitspanne bis Ende 
2019 ein Förderrahmen bereit.
Damit können kleinere, in sich abgeschlossene Projekte von Einzelperso-
nen,  Vereinen und anderen örtlichen Akteuren finanziert werden. Es sind 
auf Antrag Zuschüsse in Höhe von bis zu 3.000,- €/ je Projekt möglich.
Gefördert werden Projekte, die die Ziele der investiven Städtebauförderung 
unterstützen und insbesondere zur Betreuung von Kindern und Jugendli-
chen in der Freizeit, zur Inklusion von Menschen mit Behinderungen, zur 

Teilhabe von älteren Menschen am Leben im Quartier, zur Beteiligung und 
Mitwirkung der Einwohnerinnen und Einwohner aller Generationen, zur 
Integration von Migrantinnen und Migranten und Mobilisierung ehren-
amtlichen Engagements und zur Verbesserung des Stadtteil-/Ortsteilima-
ges durch Erhöhung der Nutzungsvielfalt und Stärkung des Zusammen-
halts im Quartier beitragen.
Damit ist der Rahmen für die Förderung der unterschiedlichsten Aktivi-
täten sehr weit gespannt, wodurch viele kleinere Veranstaltungen bezu-
schusst werden können.
Von Sportangeboten zur Sturzprävention über Bürgerfeste, Nachbarschafts-
hilfe sowie eine bedarfsgerechte Nahversorgung und Mittagstische bis hin 
zum Repair-Café, Spielangeboten für Kinder und dem Sprachkurs für Mig-
rantinnen und Migranten – das Programm bietet vielfältige Möglichkeiten, 
die Gemeinschaft und den interkulturellen Austausch im Stadtteil zu för-
dern und generationenübergreifende Begegnungen zu ermöglichen.
Für Fragen und weitere Informationen steht Ihnen Frau Geißler-Spohrer, 
Tel.: 702014 gerne zur Verfügung. Wir unterstützen Sie in Ihrem Engage-
ment.
______________________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Dienstag, 19.02.2019, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Luisenstr. 1. 
Widersprechen sich Ökologie und Ökonomie in der Wasserfrage?. Refe-
rent: Prof.em. Dr. Dr. Ing. Hermann H. Hahn, Karlsruhe.
Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 20.02.2019, 9.00 Uhr, St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstr. 49. 
Einführuing in die progressive Muskelentspannung nach Jacobson. 
Referent: Dr. Heinrich Jäck, Karlsbad. Teilnahme 6.-- Euro.
Donnerstag, 21.02.2019. Seniorenwanderung des TSV Weingarten. Siehe 
dazu Vereinsnachrichten.
Donnerstag, 21.02,2019, 14.30 Uhr, DRK-Heim: Seniorennachmittag.
Sicherer länger zu Hause leben - Wohnberatung nicht nur für Senio-
rinnen und Senioren. Wenn Sie sich über das große Thema «Sicherer in 
den eigenen vier Wänden» beraten lassen wollen, wenden Sie sich direkt
an Fritz Liebersbach, Tel. Nr. Weingarten 4732.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktionstraining 
im E-Bau der Schule.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim Weingarten: Tänze im Kreis. Die sanfte 
Art fit an Körper und Geist zu bleiben bzw. zu werden.
Freitags: 8.45 Uhr, Mineralix-Arena. Gymnastik für jedermann. Teilnahme 
3.--Euro.
Nachbarschaftshilfe. Sie vermittelt stundenweise Helferinnen und Hel-
fer im Haushalt (keine Putzarbeiten,
Pflege- oder Fahrdienste), Auskünfte erteilen Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau 
Mohr, Tel. 1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.

Informationen aus dem Rathaus

Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist auch über unsere 
Homepage www.weingarten-baden.de, Rathaus & Service, Fundsachen, 
möglich. Diese Funktion ermöglicht die Suche in zahlreichen Fundbü-
ros unserer Umgebung. Nutzen Sie diesen Service, um schnellstmöglich 
wieder in den Besitz Ihres Eigentums zu gelangen.
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:

-	 5 Schlüssel (Anhänger Raiffeisenbank Kieselbronn): Fundort: Forlenweg 2
-	 goldener Ohrstecker, Fundort: Rathaus
-	 grüne Damenjacke und Hundezubehör; Fundort: Metzgerei Kunzmann
- rot-rosa gemusterte Mütze; Fundort: Gemeinde-Bibliothek
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
Wegen eines Wasserschadens ab sofort Finanzverwaltung
und Gemeindekasse in neuen Räumen
Wegen eines großen Wasserschadens im Erdgeschoss im Rathaus sind der Fach-
bereich 6 Finanzen und die Gemeindekasse ab sofort im 1. OG, Rathausplatz 4 
(ehem. Lammeck) unterhalb des Bauamtes zu fi nden. Die Telefonnummern gel-
ten unverändert weiter. Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://bib.weingarten-baden.de
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winteröff nungszeiten vom 01.11.18 bis 31.03.19
Montag – Donnerstag: 7:00 Uhr – 16:30 Uhr
Freitag: 07:00 Uhr – 16:00 Uhr
Samstag: 08:00 – 16:00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung!
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch
(0-45mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Frühschwimmen  Allgemeine Badezeit 
Montag  geschlossen  nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr  15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr  18.00 Uhr Wassergymnastik

14.00 - 15.00 Uhr  Frauen,  Mutter und Kind
15.00 - 21.00 Uhr 

Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr  - 
Freitag  6.30 - 10.00 Uhr  14.00 - 21.00 Uhr

18.00 Uhr Wassergymnastik 
Samstag  - 13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag  - 9.00 - 15.00 Uhr

Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.
Sauna, Sanarium, Dampfb ad

Wintersaison 
Montag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Dienstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Donnerstag  15.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00 - 19.00 Uhr  Gemeinschaft 
Sonntag  geschlossen

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben be-
schrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe 
entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außer-
halb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wertstoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Ende 2018 hat die Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten ihre Tä-
tigkeit nach 17 Jahren beendet.
Das Anliegen von Anfang an war, die Themen Sterben, Tod und Trauer den 
Menschen in unseren Gemeinden näherzubringen, angstfreier damit um-
zugehen und dass es wieder mehr Menschen in der Gemeinde gibt, die sich 
gegenseitig in diesen schweren Stunden helfen.
Viele Menschen haben an Kursen, Seminaren und Vorträgen teilgenom-
men und es konnte viel bewegt werden. Darüber hinaus sind in den letzten 
Jahren viele weitere ambulante Dienste, wie z.B. die SAPV-Teams, entstan-
den die schwerkranke und sterbende Menschen versorgen.
Die organisatorischen Strukturen der Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/
Weingarten wurden aufgelöst und die weiteren Aufgaben an die umliegen-
den Hospizdienste abgegeben.
Walzbachtal wird in Zukunft von dem Ökumenischen Hospiz-Dienst Bret-
ten und Weingarten von der Ambulanten Hospizgruppe Bruchsal und Um-
gebung und dem Ökumenischen Hospiz-Dienst Bruchsal versorgt werden.
Der Förderverein für caritativ-diakonische Dienste wird sich weiter mit 
den Themen Begleitung schwerkranker Menschen mit Demenz zu Hause 
und in Senioreneinrichtungen beschäftigen. Hierzu sind weiterhin öffent-
liche Veranstaltungen geplant.
Das Trauercafé und die Trauerbegleitung werden unter dem Dach des För-
dervereins für caritativ-diakonische Dienste e.V. Walzbachtal-Jöhlingen 
weitergeführt.
Im Rahmen der Mitgliederversammlung des Fördervereins für carita-
tiv-diakonische Dienste e.V. Walzbachtal-Jöhlingen, zu der Herr Pfarrer 
Maiba u.a. Herrn Bürgermeister Burgey, die Damen und Herren des Ge-
meinderates und Seniorenbeirates, Vertreter der Kirchengemeinden, aus 
Weingarten Herrn Bürgermeisterstellvertreter Görner und Herrn Pfarrer 
Stähle begrüßte, wurden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hospiz-
gruppe verabschiedet.
Frau Pfarrerin Kampschröer dankte in ihrer Ansprache mit berührenden 
Worten allen für ihr Engagement und dafür, dass der Hospizgedanke in 
Walzbachtal und Weingarten sich so gut ausbreiten konnte.

Wir liegen vor dir mit unserm Gebet
und vertrauen nicht auf unsere Gerechtigkeit,
sondern auf deine große Barmherzigkeit.
(Dan 9, 18)

Liebe Leserin, lieber Leser,
es ist etwas aus der Mode gekommen, sich zum Beten auf den Boden zu 
legen. Auch das Knien beim Gebet ist - zumindest evangelischen Christin-
nen und Christen - fremd. Ist das nicht zu sehr eine Geste der Unterwürfig-
keit, sich vor jemanden auf den Boden zu legen oder hinzuknien - und sei 
es vor Gott?
Im Daniel-Buch hat man diese Bedenken nicht. Dort geht dem Vers, der 

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchliche Nachrichten

Foto: A. Waidelich

Wochenspruch für die kommende Woche ist, ein langes Gebet voraus, das 
vor allem von einem Thema geprägt ist: Buße. Daniel trägt noch einmal 
vor, was denn so alles schief gelaufen ist in der Beziehung zwischen sei-
nem Volk und Gott. Offen, ehrlich, schonungslos. Um dann aber zu beken-
nen, dass sich das Verhältnis zwischen Gott und seinem Volk nicht an dem 
entscheidet, was geschehen ist, sondern daran, was Gott tun wird: barm-
herzig sein und vergeben, einen neuen Anfang schenken und die Last ver-
gangener Schuld nehmen.
Damit das wahr werden kann, braucht es aber den Mut, zu den eigenen 
Fehlern zu stehen, das eigene Versagen nicht zu verdrängen und einzuge-
stehen, wie groß die eigene Schuld ist. Das ist nicht einfach und kostet viel 
Überwindung. Viel leichter ist es da, die eigenen Fehler kleinzureden, die 
eigene Verantwortung herunterzuspielen und die Schuld bei den anderen 
zu suchen. Aber so wird keine Vergebung möglich und auch kein Neuan-
fang.
Vielleicht sollten wir dann doch öfter auf die Knie gehen und Gott sagen: 
„Wir vertrauen nicht auf unsere Gerechtigkeit, sondern auf deine Barm-
herzigkeit“.
Ihr
Jochen Stähle

Gottesdienste:
-
Sonntag, 17. Februar
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Pfarrer J. Stähle
-
Sonntag, 24. Februar
10:00 Uhr Korea-Gottesdienst mit anschließendem Kirchencafé – Pfarrer 
J. Stähle

Weitere Termine:
-
Freitag, 15. Februar
18:00 UhrMitarbeiter-Dankabend im Gemeindehaus
-
F i l m a b e n d
Freitag, 22. Februar 2019, 19.30 Uhr im 
Evangelisches Gemeindehaus
E i n D o r f s i e h t s c h w a r z
Eine französische Komödie von Julien Rambaldi über einen Arzt aus 
dem Kongo, der mit seiner Familie in die französische Provinz zieht.
Kennen sie das Spiel: „Wer hat Angst vor dem schwarzen Mann...? Und wenn er 
kommt...?“
In den kleinen Ort Marly-Gomont im Norden von Frankreich kommt er 
dann wirklich: Der schwarze Arzt Seyolo Zantoko aus dem Kongo zieht mit 
seiner Frau und seinen beiden Kindern in das Dorf, um dort als Landarzt zu 
arbeiten – der amtierende Bürgermeister hat ihn dazu eingeladen! Doch 
die Einwohner haben offensichtlich noch nie einen Schwarzafrikaner ge-
sehen! Die Handlung, die auf eine wahre Geschichte zurückgeht, spielt in 
dem Jahr 1975, in dem Vorbehalte und Ängste gegenüber Fremden, noch 
nicht einfach Rassismus genannt werden können. Der Arzt hat es schwer 
und seine Frau und seine Kinder auch! Doch mit Geduld und Einfühlungs-
vermögen, vor allem aber mit viel Humor, kann der Arzt die Dorfbewohner 
von seinen fachlichen Qualitäten überzeugen und die Familie kann die 
Menschen für sich gewinnen. Das geschieht zwar nicht ohne Missver-
ständnisse und dramatische Entwicklungen, aber zuletzt gelingt das, was 
heute in aller Munde ist: Integration!
Übrigens: Der Arzt Seyolo Zantako hat bis zu seinem Tod 2009 als Arzt 
praktiziert!
Herzliche Einladung zu einer unterhaltsamen Komödie, wie sie nur 
aus Frankreich kommen kann!
-
Am 24. Februar erwartet Sie das nächste Kleine Konzert:
Musik und Wort – Das Kleine Konzert in der Evangelischen Kirche 
Weingarten
Sonntag 24. Februar 2019, 19.00 Uhr
„Tu deinem Leib etwas Gutes, damit deine Seele Lust hat, darin zu wohnen“
(Teresa von Avila)
Musik von Astor Piazzolla, Louise Farrenc und Francis Poulenc
Es spielt das „Iris-Trio“
Susanne Böttcher, Querflöte; Inna Lorgin, Klavier; Mettilt Kasassog-
lou, Violoncello
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Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 553
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de

Gottesdienste
Freitag, 15. Februar:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-
Samstag, 16. Februar:
18.30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Sonntag, 17. Februar:
09.30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
09.30 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4, Wein-
garten
11.00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
-
Dienstag, 19. Februar:
18.30 Uhr Atempause in St. Georg, Spöck
-
Mittwoch, 20. Februar:
07.30 Uhr Laudes – Morgengebet der Kirche in St. Josef, Blankenloch
18.30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Freitag, 22. Februar:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-
Samstag, 23. Februar:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-
Sonntag, 24. Februar:
11.00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
11.00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4, Wein-
garten
09.30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Josef, Blankenloch
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort

Termine und Hinweise
Montag, 18. Februar:
20.00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informationen bei 
Susanna Melzer, Telefon: 07249 – 95 59 06
-
Dienstag, 19. Februar:
19.30 Uhr Frauenfasching im Gemeindezentrum – Saalöffnung ab 18.30 
Uhr - Der Erlös des Abends kommt dem Caritas Babyhospital in Betlehem 
und der Ugandahilfe Büchenau zugute
19.30 Uhr Scholaprobe in der Kirche
-
Mittwoch, 20. Februar:
19.45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
-
Samstag, 23. Februar:
19.30 Uhr Gemeindefasching in Friedrichstal im katholischen Gemeinde-
haus, Jahnstraße 40
-
Kindersachen-Flohmarkt im Gemeindezentrum
Am Samstag, 16. Februar findet in der Zeit von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Gemeindezentrum, Schillerstraße 4 ein sortierter Kindersachen-Floh-
markt statt. Veranstalter ist die Kolpingsfamilie Weingarten – Kontakt:
flohmarkt-kolping-wgt@web.de
-

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

Eberhard Blauth, Lesung
„Du bist, was du isst“ oder: „Essen und Trinken halten Leib und Seele zu-
sammen“. Es gibt viele Redensarten zum Thema Essen und Trinken. Es 
wird auch viel geschrieben und gestritten zu diesem Thema – und nun 
wird es auch in den Texten des Kleinen Konzertes zum Thema gemacht. 
Ungewöhnlich und doch naheliegend, denn Essen und Trinken erhalten 
nicht nur unsere physische Lebendigkeit, sie erzählen auch etwas von 
unserem Verhältnis zur natürlichen Mitwelt und zu unserem inneren Er-
leben: Inneres und Äußeres kommen zusammen, was wir sind, trifft auf 
das, was wir tun, Leib und Seele „verständigen“ sich. Und auch das: Meine 
persönlichen Entscheidungen werden konfrontiert mit den gesellschaft-
lichen Bedingungen…
Essen und Trinken ein komplexes Thema, aber im Kleinen Konzert wird es 
auch humorvoll und unterhaltsam betrachtet – z.B. mit einem Gedicht von 
Joachim Ringelnatz über die Kartoffel – während in der Musik die ganze 
Sinnlichkeit, die jedes Essen begleitet, den Ohren schmackhaft gemacht 
wird…
Herzliche Einladung zum Kleinen Konzert am 24. Februar 2019, 19.00 
Uhr, in der Evangelischen Kirche!
-
Gruppen und Kreise:
-
Café International:
Ab sofort findet das Café International in den neuen Räumen des früheren 
Metaxa in der Bruchsaler Str. 12
statt, und zwar jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr.
-
Kirchenchor:
Immer dienstags um 19:30 Uhr – 21:00 Uhr im Gemeindehaus.
-
Konfirmandenunterricht:
Immer mittwochs 16:00 – 17:30 Uhr im Gemeindehaus
-
Die Kirche ist in den Wintermonaten von Montag bis Freitag zwischen 
8:00 Uhr und 16:00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
- 
Einladung zur Jubelkonfirmation
Sie wurden 1969, 1959, 1954, 1949 oder 1944 konfirmiert? Dann ist dies ein 
Grund zu feiern. Dazu laden wir Sie und Ihre Angehörigen herzlich ein zur 
Jubelkonfirmation am Sonntag, den 7. April um 9:30 Uhr in unserer Kir-
che.
Wenn Sie am Gottesdienst teilnehmen möchten, melden sie sich bitte 
bis zum 3. März im Pfarramt an.
Die Einladung gilt auch, wenn Sie nicht in Weingarten konfirmiert wur-
den, aber inzwischen hier wohnen.

Kaffeerunde am Nachmittag
Ab 14:30 Uhr laden wir Sie dann zur offenen Kaffeerunde ins evangelische 
Gemeindehaus ein. Hier dürfen Sie entspannen und ganz einfach in Erin-
nerung schwelgen mit Ihren Mitkonfirmanden von damals. Moderiert
wird dieser Nachmittag durch Gemeindediakonin Elke Seiter
-
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Dienstag 10:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 10:00 – 15:00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Matthias Hirn
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon; 07244 / 740 552
E-mail: Matthias.Hirn@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
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Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen am 1. März
„Kommt, alles ist bereit“: Mit der Bibelstelle des Festmahl aus Lukas 14 la-
den die slowenischen Frauen ein zum Weltgebetstag am 1. März 2019. Ihr 
Gottesdienst entführt uns in das Naturparadies zwischen Alpen und Adria 
– Slowenien. Und er bietet Raum für alle. Es ist noch Platz, besonders für
all jene Menschen, die sonst ausgegrenzt werden wir Arme, Geflüchtete, 
Kranke und Obdachlose.
Mit offenen Händen und einem freundlichen Lächeln laden die slowe-
nischen Frauen die ganze Welt zu ihrem Gottesdienst ein. Dank Kollek-
ten und Spenden zum Weltgebetstag der Sloweninnen fördert das deut-
sche Weltgebetstagskomitee die Arbeit seiner weltweiten Partnerinnen.
„Kommt, alles ist bereitet“ unter diesem Motto geht es im Jahr 2019 beson-
ders um Unterstützung dafür, dass Frauen weltweit „mit am Tisch sitzen
können“. Deshalb unterstützt die Weltgebetstagsbewegung aus Deutsch-
land Menschenrechtsarbeit in Kolumbien, BIldung für Flüchtlingskinder
im Libanon, einen Verein von Roma-Frauen inSlowenien und viele weitere
Partnerinnen in Afrika, Asien, Europa und Lateinamerika.
Am 1. März werden allein in Deutschland hunderttausende Frauen, Män-
ner, Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen besu-
chen. Gemeinsam setzen sie am Weltgebetstag ein Zeichen für Gastfreund-
schaft und Miteinander.
In unserer Kirchengemeinde feiern wir ökumenisch vereint den Weltge-
betstag der Frauen, jeweils am Freitag, 1. März 2019:
Büchig: 18.30 Uhr im katholischen Teil des ökumenischen Kirchenzent-
rums mit dem Chor „Aufwind“
Friedrichstal: 19.00 Uhr in der evangelischen Kirche
Spöck: 18.30 Uhr im katholischen Gemeindezentrum St. Georg
Staffort: in Büchenau um 19.00 im katholischen Pfarrzentrum
Weingarten: 19.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
Danach laden wir jeweils zu landestypischem Essen ein. Es ist noch Platz! 
Seien Sie uns willkommen!
-
Eine Aktion für Paare in der Fastenzeit 
Wir laden Sie ein, die Fastenzeit von Aschermittwoch bis Ostern für sich
selber und füreinander zu nutzen, achtsame Momente zu erleben und
miteinander zu genießen. Probieren Sie aus, mit ungeteilter Aufmerk-
samkeit offen und neugierig in der Gegenwart präsent zu sein. Spüren
Sie, was Entschleunigung verändert. Gewinnen Sie neue Sichtweisen
und Handlungsmöglichkeiten und vertiefen Sie so Ihre Liebe zueinander. 
Acht Briefe möchten Sie dabei unterstützen. Diese erhalten Sie kostenlos
per Post, E-mail oder WhatsApp bei: Yvonne Schmitt, Bildungsreferentin
im32 R/1e22ferat Ehe-Familie-Diversität beim Erzbischöflichen Seelsorge-
amt, Okenstraße 15, 79108 Freiburg. E-mail: familienseelsorge@seelsorge-
amt-freiburg.de - Telefon: 0761 – 5 14 42 01

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders ange-
geben, wöchentlich statt.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und deren El-
tern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, 
Lise-Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
Sonntag
Gottesdienste zu folgenden Uhrzeiten:
17.02. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
24.02. 17.30 Uhr Micha Ulmer
Gemeindestammtisch
Jeden ersten Montag im Monat, jeweils um 19.00 Uhr im Restaurant „da 
Sandro“ am Rathausplatz. Unser nächstes Treffen ist am 4. März.
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter EC-Jugendarbeit in den 
Vereinsnachrichten.

Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten im Februar
-
Sonntag 17.Februar 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann
-
Sonntag 24.Februar 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Samuel Scheel
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Xplorer (6-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
1x im Monat samstags von 10-13 Uhr jeweils im Lebenswerk
Nächster Termin 23.02.2019
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-
Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244-722917, kontakt@lebenswerk-weingarten.de
Bürozeiten: Di: 9-13 Uhr; Fr: 15-18 Uhr

Sonntag 17.02.2019 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken „Heilsgewissheit“
Predigtgrundlage: Sie sprachen zu der Frau: Nun glauben wir nicht mehr 
um deiner Rede willen; denn wir haben selber gehört und erkannt: Dieser 
ist wahrlich der Welt Heiland.
(Johannes 4,42)

Mittwoch 20.02.2019 20:00 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken „Beharrlichkeit“
Predigtgrundlage: Ich, Johannes, euer Bruder und Mitgenosse an der Be-
drängnis und am Reich und an der Geduld in Jesus, war auf der Insel, die 
Patmos heißt, um des Wortes Gottes und des Zeugnisses Jesu willen. (Of-
fenbarung 1,9)

Sonntag 24.02.2019 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken „ Gott errettet „Predigtgrundlage: Und siehe, der 
Engel des Herrn kam herein und Licht leuchtete auf in dem Raum; und er
stieß Petrus in die Seite und weckte ihn und sprach: Steh schnell auf! Und
die Ketten fielen ihm von seinen Händen. (Apostelgeschichte 12,7)

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche
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Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier:
www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
19 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Schüler Leichtathletikmeisterschaften der Grundschule
Am 30.01.2019 starteten 13 Schülerinnen und Schüler von der Turmberg-
schule Weingarten an den Schüler Leichtathletikmeisterschaften. Be-
gleitet wurden sie von zwei Lehrerinnen (Fr. Kurstak und Fr. Menold) und 
drei Schulsportmentoren aus der 8a Klasse. Gemeinsam fuhren sie in die 
DM-Arena Karlsruhe, um dort in ihren verschiedenen Disziplinen anzu-
treten. Bei Weitsprung, Sprint und Ausdauerlauf haben sich die Schüler 
mit Teilnehmern aus anderen Schulen gemessen. Die Schülerinnen und 
Schüler haben alles gegeben um unsere Schule weit nach vorne zu bringen.
(Leticia Franke)

Bericht Sicherheitstraining von KVV und Polizei vom 31.01.2019
Sicherheitstraining an der Erich Kästner Realschule
Am Donnerstag, den 31.01.2019 fand an der Erich Kästner Realschule in 
Blankenloch ein Sicherheitstraining in Bus und Bahn für alle 5. und 6. Klas-
sen statt. Veranstalter dieses Trainings war die KVV in Zusammenarbeit 
mit dem Polizeipräsidium Karlsruhe, Abteilung Prävention.
Das Training erstreckte sich über zwei Schulstunden. In der ersten Stunde 
ging es um die 10 häufigsten Leichtsinnigkeiten bei der Nutzung öffentli-
cher Verkehrsmittel. Die Schülerinnen und Schüler lernten dabei wie vor-
bildliches und sichereres Verhalten an den Haltestellen, beim Einsteigen 
und während der Fahrt von öffentlichen Verkehrsmitteln funktioniert. 
Außerdem wurde von der Polizei erklärt, wie man Gleise und Straßen 
überquert, damit man möglichst unfallfrei ankommt und wie gefährlich 
es ist Kopfhörer zu tragen oder mit dem Handy beschäftigt zu sein, wenn 
man draußen unterwegs ist. In diesem Zusammenhang erhielten die Schü-
lerinnen und Schüler eine Broschüre, in welcher sehr anschaulich und mit 
gut verständlichen Regeln wie „… Finger und Füße weg von Bus und Bahn, 
sonst sind Finger und Füße weg! …halt dich gut fest, sonst fliegst du auf die 
Schnauze! Oder …auf oder unter einer Kupplung hast du nichts verloren, 
sonst verlierst du dein Leben“ auf die Gefahren im Straßenverkehr und bei 
der Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel aufmerksam gemacht wurde.
Die erste Stunde endete mit einem kurzen Film, der noch einmal beein-
druckend deutlich machte, dass es lebensgefährlich sein kann, draußen 
Kopfhörer zu tragen und mit dem Handy beschäftigt zu sein. Deshalb ist 
die Regel …stell dich nicht taub! Draußen bleiben die Stöpsel draußen!“ 
sowohl bei den Schülerinnen und Schülern als auch bei den Lehrern be-
sonders unter die Haut gegangen.
Die zweite Stunde fand in einem von der KVV zur Verfügung gestellten Bus 
statt und die Schülerinnen und Schüler wurden an Ort und Stelle nochmal 
auf die speziellen Sicherheitsvorkehrungen aufmerksam gemacht. Dabei 
durften die Kinder am eigenen Leib erfahren, wie es sich anfühlt eine Voll-

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Projekttage 30.01. bis 01.02.2019 
Projekt: Wie spielt die Welt? - In Zusammenarbeit mit der Elterninitiative  

Nach dem gemeinsamen kennen lernen und der Klärung der Inhalte, teilte sich die 
Gruppe in drei Untergruppen auf. 

3 Untergruppen  
1. Indoor Spiele aus einfachen Mitteln herstellen 
2. Outdoor Spiele aus einfachen Mitteln herstellen
3. Gestaltung des kleinen Schulhofes – Modelle zur Vorstellung für die Gemeinde 

Indoor Spiele  

Bericht (Isabell) 

Der erste Projekttag lief echt gut. Zu Beginn war es schwierig, da kaum jemand Ideen 
hatte. Der Schwerpunkt lag darauf, das gemeinsame Interesse herauszufinden und 
sich auf Spiele zu einigen. Irgendwie kamen dann doch viele Ideen zusammen und wir 
konnten uns schnell auf welche einigen. (Mensch ärgere dich nicht für 6 Personen, 
eine Flaschenkegelbahn) 

Die Spielsteine für das Mensch ärgere dich nicht sind bemalte Steine, das Spielbrett 
wurde auf eine Holzplatte aufgemalt. Für die Flaschenkegelbahn wurden leere 
Flaschen mit Steinen gefüllt und Tennisbälle als Kegelkugeln benutzt, zur Abgrenzung 
gibt es kleine Latten, die mit Scharnieren verbunden sind. 

Outdoor 
Spiele 

Bericht 
(Hannah) 

Nach dem Sammeln von Ideen hat die Gruppe nach Material geschaut, um zu 
entscheiden, welche Ideen sich umsetzen lassen. Wir haben uns auf drei Spiele 
geeinigt, Skizzen angefertigt und Material gesammelt. (Ringwurfspiel, Tic-Tac-Toe, 
Twister)  

Im Technikraum stellten wir dann aus Holz das Ringwurfspiel und das Tic-Tac-Toe her 
und bemalten es im BK-Raum.  
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bremsung aus 25 km/h zu machen und was dabei mit einem Schulranzen 
passiert, der ungesichert auf dem Gang steht und bei der Bremsung durch 
den ganzen Bus geschleudert wurde. Zum Glück nur ein Schulranzen! Und 
deshalb die Regel „…richtig sitzen: selbstverständlich!“
Insgesamt waren alle Beteiligten von der Veranstaltung begeistert und wir 
bedanken uns ganz herzlich bei der KVV und dem Polizeipräsidium Karls-
ruhe für diesen gelungenen Vormittag. Martina Gebhardt, Klassenleitung 
5b EKRS

DIE EKRS STELLT SICH VOR
Info-Tag für die kommenden 5. Klassen
Die Erich Kästner Realschule Stutensee-Blan-
kenloch veranstaltet am 28.02.2019 einen 
Infonachmittag für
die kommenden 5. Klassen des Schuljahres 2019/20.
Die Veranstaltung beginnt mit einem Begrüßungs- und Informations-
teil für die Eltern und Kinder um 15.00 Uhr in der Mensa des Bildungs-
zentrums.
Schülerscouts der Klassen 8 und 9 führen die 4. Klässler im Anschluss 
durch das Schulhaus. Dabei gibt es für alle die Möglichkeit Unterrichtsse-
quenzen bei den 5. Klassen mit zu erleben, sowie realschultypische Fach-
bereiche kennen zu lernen.
Die Schüler der Klasse 7d zusammen mit Frau Meixner sorgen für die Dau-
er der Veranstaltung bis 18.00 Uhr im Foyer des Schulhauses für das leib-
liche Wohl. Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen! Anmeldetermine 
für die kommenden 5. Klassen:
Mittwoch, 13.03.2019 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag, 14.03.2019 von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr

Musikschule Hardt – 
immer eine gute Wahl!
Wir sind als Musikschule der Gemeinden Stutensee, 
Linkenheim-Hochstetten, Graben-Neudorf, Detten-
heim und Weingarten eine Bildungseinrichtung für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Bei uns werden musikalische Interessen geweckt und 
Fähigkeiten vermittelt. Seit vielen Jahren unterrichten in unseren Außen-
stellen hervorragend ausgebildete und zum Teil über die Grenzen Deutsch-
lands hinaus bekannte
Lehrkräfte mehr als 1200 Schülerinnen und Schüler. Unser Angebot ist so 
vielseitig, da findet sich mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte Ins-
trument! Von der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, 
Saxofon oder akustische und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder 
Cello und neuerdings auch Ukulele, das alles finden Sie bei unserem Un-
terrichtsangebot! Aber auch die Stimme können Sie schulen lassen beim 
Gesangsunterricht oder bei der Stimmbildung. Und wer sich zur Musik 
bewegen möchte: Bitte sehr! Wir bieten auch Ballettunterricht an! Unsere 
Lehrer vermitteln den Spaß am Umgang mit den Instrumenten, der Stim-
me oder der Bewegung. Musik fördert die Konzentration, das Gedächtnis 
und die Kreativität. Nutzen Sie die Möglichkeiten in unserer Musikschule 
Hardt. Wir bieten günstige Preise in Einzeloder Gruppenunterricht, auch 
wenn wir ab April unsere Gebühren um 5% erhöhen werden. Wir ha-
ben diesen Schritt lange nicht vollzogen, müssen aber nun die Preise 
anpassen und hoffen auf Ihr Verständnis! Die neue Gebührenordnung 
finden Sie auf unserer Homepage. Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
telefonisch oder per Mail!
Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, welches Ins-
trument am besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt . Fragen Sie uns, wir 

beraten Sie gerne! Tel. 07249-1859. Mail: sekretariat@musikschule-hardt.
de. Allgemeine Informationen und die Gebührenordnung finden Sie unter:
www.musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Sie!
_____________________________________________________________

Erfolgreiches Ergebnis der Jugendmusikschule Bretten 
beim Regional - Wettbewerb “Jugend musiziert 2019“
Begeisterung und Spielfreude pur konnte 
erleben, wer am ersten Februarwochen-
ende den Weg in die Räume der Musik-
schulen in Bretten und Östringen gefun-
den hat. Ergänzt durch andere Schulen, 
die regelmäßig ihre Räume für den Wett-
bewerb unterstützend zur Verfügung 
stellen.
Der Regionalwettbewerb „Jugend musi-
ziert 2019“ im Landkreis Karlsruhe fand 
am 2. und 3. Februar unter der Gesamtlei-
tung der Musik- und Kunstschule Östrin-
gen statt. Interessenten, Fans und Musik-
begeisterte waren herzlich willkommen und kamen zuhauf.
In Bretten konnte man am Samstagnachmittag ganz unterschiedlichen 
Pop – Sängerinnen die Daumen halten und am Sonntag in einem um-
fangreichen Percussionstag die spannenden Rhythmen der Schlagzeuger 
verfolgen. Zeitweilig schienen die Wertungsräume an den verschiedenen 
Wertungsorten geradezu aus allen Nähten zu platzen. Natürlich waren 
neben Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus dem gesamten Land-
kreis auch Lokalmatadoren aus der Jugendmusikschule Unterer Kraich-
gau-Bretten (JMS Bretten) am Start. Und diese waren sehr erfolgreich. So 
darf die JMS Bretten auch in diesem Jahr wieder sehr stolz sein auf ihre 
musikbegeisterten Schülerinnen und Schüler und ihre engagierten Lehr-
kräfte. Mit 24 x einem 1. Preis, davon einem mit Weiterleitung zum Landes-
wettbewerb sowie 2 x 2. Preisen wurden die Schülerinnen und Schüler der 
JMS aus Bretten und der Region hoch geehrt.
Aus Bretten waren mit einem 1. Preis in der Wertung Percussion/Mallets 
Leah Faulhaber, David Dulkies, Elias Konrad und Frederik Fischer erfolg-
reich. Die Riege der Schlagzeugpreisträger wurde ergänzt von Lukas
Münchgesang und Elias Pfeil aus Oberderdingen. Das einzige Mädchen 
bei den Schlagzeugern der JMS überzeugte die fachkundige Jury derart, 
dass sie eine Weiterleitung erhielt und den Landkreis Karlsruhe in ihrer 
Wertungskategorie beim Landeswettbewerb in Schorndorf vertreten darf. 
In der Wertung Duo Klavier und Holzblasinstrument wurden aus Bretten 
Maximilian Gugenmus und Anna Hofmann(Querflöte), Lessian Stirn und 
Juliane Roth (Querflöte) ebenfalls mit einem 1. Preis geehrt. Auch Lenis 
Preis auf der Violine hätte für eine Weiterleitung zum Landeswettbewerb 
gereicht. Dieser ist jedoch in ihrer Altersgruppe noch nicht vorgesehen. 
Mit Constanze Baier und Franka Forkel präsentierte sich der erfolgreiche 
Fachbereich Streicher der JMS Bretten am Violoncello, mit Viktoria Pall 
am Kontrabass. Beide Cellistinnen errangen einen verdienten 1. Preis. Aus 
dem Fachbereich Zupfinstrumente ging ein ganzes Quartett (Gitarre) an 
den Start. Paul, Jonathan, Joshua und Jelina durften sich über einen aus-
gezeichneten 1. Preis freuen.
Eine besondere Besetzung, nämlich ein Ensemble für „Alte Musik“, starte-
te mit ihrem speziellen Programm
von G.F. Händel und J.S. Bach beim Wettbewerb in Karlsruhe- Stadt als 
Gast. Die zwei Violen, drei Violoncelli
und das Cembalo fanden sich in Kooperation mit dem evangelischen Se-
minar Maulbronn zusammen und
errangen einen hervorragenden 1. Preis.
Einmal mehr ein herausragendes Ergebnis, über das sich die JMS Bretten 
und alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zusammen mit ihren Lehr-
kräften Barbara Noeldeke (Violoncello), Ulrich Dürr (Schlagzeug), Claire 
Brandstäter (Violine), Georg Noeldeke (Kontrabass) Andrea Trautwein und 
Stefanie Finke - Grimm (Querflöte), Jeanette La-Deur und Seon-Kyung Kim 
(Klavier) und Florian Joerger (Gitarre) zusammen mit der
ganzen Jugendmusikschule, Eltern, Freunden und Fans zu Recht freuen 
dürfen. Das Konzert der Preisträgerinnen und Preisträger findet statt am 
Sonntag, 17. März 2019 um 11.00 Uhr im Konzertsaal der JMS in Bretten.

Schulen

Musikschulen
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Liebe Frankreichfreunde,
das Komitee in Liverdun hat die Bürgerinnen und Bür-
ger von Weingarten eingeladen, am 12. - 13. Oktober 
nach Liverdun zu kommen, um gemeinsam „40 Jahre 
Städtepartnerschaft „ zu feiern.
Ja, Sie haben richtig gelesen, diese Städtepartnerschaft mit der Stadt Liverdun in 
Lothringen, die wunderschön an der Moselschleife, in der Nähe von Nancy liegt, be-
steht schon 40 Jahre. Darauf können beide Partnerstädte stolz sein und diese enge 
Freundschaft werden wir dieses Jahr in Frankreich feiern.
Wir laden Sie nun ein, sich an diesem Besuch zu beteiligen.
Sicherlich werden unsere Freunde in Liverdun ein angemessenes Programm vorberei-
ten, auf das wir uns jetzt schon freuen können.
Bitte beachten Sie diesen Termin bei Ihren Urlaubsplanungen, damit wir zahlreich 
diese Reise antreten können.
Nähere Informationen über den Reiseverlauf bekommen Sie zu gegebener Zeit.
Gerne können Sie sich ab sofort bei Ulrike Ihle telefonisch unter 07244/702061 oder 
per Mail unter u.ihle@weingarten-baden.deverbindlich anmelden.
Siegbert Kolar
Vorsitzender

Medikamente im höheren Lebensalter - 
weniger ist manchmal mehr Vortrag im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe „Per-
spektiven des Älterwerdens“
Die Veranstaltungsreihe „Perspektiven des Älterwerdens“ der Pflegestütz-
punkte im Landkreis Karlsruhe beschäftigt sich am Mittwoch, 20. Februar 
in Bruchsal, mit dem Thema „Medikamente im höheren Lebensalter“. Bei 
vielen akuten wie chronischen Erkrankungen sind Medikamente hilf-
reich, weil sie Krankheitssymptome lindern und das Wohlbefinden stei-

Landkreis Karlsruhe verschickt 
Abfallgebührenbescheide für 2019
Seit dem 13. Februar werden die rund 112.000 
Haushaltskunden des Abfallwirtschaftsbetriebes 
ihren Abfallgebührenbescheid für das Jahr 2019 
per Post erhalten. Die Bescheide werden in der Regel den Grundstücks-
eigentümern zugeschickt. Der Gebührenbescheid enthält die Endabrech-
nung für das vergangene Jahr, zudem werden die Vorauszahlungen für das 
laufende Jahr 2019 festgelegt. Ein Hinweisblatt mit ausführlichen Erläute-
rungen liegt dem Gebührenbescheid bei. Erfreulicherweise bleiben die Ge-
bührensätze auch in diesem Jahr stabil.
Der Endabrechnung für das vergangene Jahr liegen die Anzahl und Größe 
der genutzten Restmüllbehälter und die in Anspruch genommenen Lee-
rungen zugrunde. Alle Restmüllbehälter sind mit einem elektronischen
Chip ausgestattet. Der Behälter wird dadurch identifiziert und die Leerun-
gen werden bei der Abfuhr am Müllfahrzeug elektronisch registriert. Die 
Vorauszahlungen für 2019 werden im Regelfall auf der Grundlage des ak-
tuellen Behälterbestandes und der im Jahr 2018 genutzten Leerungen be-
rechnet. Zu beachten ist, dass es vier Pflichtleerungen pro Jahr gibt, die auf 
jeden Fall berechnet werden.
Auf dem Bescheid sind die jeweils zu zahlenden Abfallgebühren ausgewie-
sen. Die beiden Raten sind im ersten und zweiten Halbjahr bis zu den im 
Bescheid genannten Terminen zu bezahlen. Liegt dem Landkreis für die 
Abfallgebühren ein Lastschriftmandat vor, werden die fälligen Beträge 
automatisch vom Konto abgebucht und es besteht nicht die Gefahr, dass 
versehentlich die Zahlung der Gebühren versäumt wird und Mahngebüh-
ren anfallen.
Für alle Fragen rund um die Abfallgebührenabrechnung steht das Team des 
Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien Servicenummer 0800 2 
98 20 20 zu den üblichen Dienstzeiten zur Verfügung. Auch auf der Inter-
netseite des Abfallwirtschaftsbetriebes unter www.awb-landkreis-karls-
ruhe.de finden sich ausführliche Erläuterungen zu den Abfallgebühren.

Kinderbetreungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.       
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Infoveranstaltung am 26. Februar 2019 von 09:30 – 11:00 Uhr im 
Haus der Begegnung in Bruchsal 

Sie suchen eine Veränderung? 

Sie wollen endlich selbstständig sein? 

Sie haben Spaß am Spiel und trotzdem 
Verantwortungsbewusstsein? 

Sie genießen den Umgang mit Kindern? 

Dann sollten Sie unsere Infoveranstaltung 
besuchen!  

Wir geben Ihnen  einen Überblick über die Tätigkeit 
und Ausbildung zu einer Tagesmutter oder einem 
Tagesvater. 

Ein neuer Kurs startet im Mai 2019! 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802   
Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus Weingarten (Besprechungszimmer EG) immer am 
ersten Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt.  

Im März findet keine Sprechstunde statt. 

Nächste Sprechstunde:  05. April 2019 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

Abfallwirtschaft

Ankündigungen

Im kath. Gemeindezentrum
Schillerstr. 4 in Weingarten

Verkäuferlisten ab sofort unter
flohmarkt-kolping-wgt@web.de

Pro Liste berechnen wir 2 €. Die Listen sind limitiert.
20% des Erlös gehen an den Veranstalter.
Bei Mithilfe in einer 3-stündigen Schicht, 

reduziert sich der Anteil auf  10%.

Am 16. Februar 2019
9 - 11 Uhr

13. Sortierter

Kindersachen Flohmarkt

Partnerschaftsnachrichten
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auch diesen Abend lassen wir bei schönen Gesprächen und kleinen 
Häppchen ausklingen. Bitte haben Sie Verständnis, dass auf Grund 
der anhaltend hohen Nachfrage und der gegebenen Raumgröße Ihre 
Anmeldung unbedingt erforderlich ist. Wenden Sie sich bitte an 
Margret Moussa unter 07244 608 515 bzw. moussa8820@yahoo.de oder an 
Annette und Fritz Liebersbach unter 07244 47 32 bzw. af-liebersbach@t-
online.de.
Wollen auch Sie Ihre Erlebnisse unserem interessierten Publikum 
vorstellen? Gerne sollen neben den Reiseberichten auch andere 
interessante Themen, sei es über ungewöhnliche Hobbys oder Berufe, 
ihren Platz finden. Wenn Sie sich selbst hier einbringen wollen: wir freuen 
uns auf Ihre Mail oder Ihren Anruf, Kontaktdaten siehe oben.
Falls es Sie in die Berge zieht, schon jetzt als Info: genießen Sie am 29. März 
um 19:00 Uhr mit Annette und Fritz Liebersbach die Schönheit des Berner 
Oberlandes im Herzen der wunder- und wanderbaren Schweiz!
_____________________________________________________________

Informationsveranstaltung für 
Bewirtschafter in Wasserschutzgebieten 
am 19. Februar
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karls-
ruhe führt am Dienstag, 19. Februar, eine Informationsveranstaltung über 
die Landbewirtschaftung im Wasserschutzgebiet und die Wasserrahmen-
richtlinie durch. Diese richtet sich an Bewirtschafter in den Wasserschutz-
gebieten des Landkreises Karlsruhe. Rund um das Thema Wasserschutz 
und die Schutzgebiets- und
Ausgleichsverordnung (SchALVO) werden folgende Punkte angesprochen: 
Die Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie und entsprechende Maß-
nahmen aus dem Programm FAKT in den Wasserkörpern, die Ergebnisse 
der SchALVO-Herbstkontrollaktion 2018, Betriebskontrollen SchALVO 
2018, Umsetzung von SchALVO-Vorgaben sowie angepasste Bewirtschaf-
tungsmaßnahmen im Wasserschutzgebiet wie Düngung, Fruchtfolge und 
Bodenbearbeitung. Die Veranstaltung findet um 19.00 Uhr im Schützen-
haus in Bruchsal-Heidelsheim statt. Weitere Informationen erteilt Rolf 
Kern vom Landwirtschaftsamt unter Tel. 0721 936 88290.
_____________________________________________________________

Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Unsere Erlebnisfahrt an die Mosel ist geplant vom 9. Mai bis 12. Mai 2019. 
Ein 4 tägiges Programm wird Sie begeistern.
Natur, Moselwein und Schifffahrten werden Höhepunkte dieser Reise sein. 
Wir haben noch wenige Plätze frei.
Informationen über diese Reise erhalten Sie unter Tel. Nr. 3910. Kein Mit-
gliedsbeitrag erforderlich. Jeder Teilnehmer ist herzlich willkommen.
Bei Interesse bitten wir um zeitnahe Informationen.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstverständlich 
auch zur Europa-, Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit in der 
CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Nicolas Zippelius, Vorsitzender, Tel. 3830 oder cduweingarten@t-online.de
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 55124
Michael Hoffmann, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 737840
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Roland Felleisen, Tel. 5598758
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Ankündigungen / Parteien

gern. Nicht wenige ältere Menschen nehmen deshalb täglich mehrere 
verschiedene Medikamente gleichzeitig ein. Dies bringt aber eine erhöhte 
Gefährdung mit sich – Einnahmefehler und unerwünschte Arzneimittel-
wirkungen treten häufiger auf. In seinem Vortrag informiert Dr. Norbert 
Specht-Leible, Arzt für Altersmedizin am Agaplesion Bethanien Kranken-
haus Heidelberg, darüber, was bei der Einnahme zu beachten ist, und war-
um es wichtig ist, dass Patienten ihren Arzt um Informationen bitten, wel-
che Wirkungen und Nebenwirkungen bei der Einnahme der verordneten 
Medikamente zu erwarten sind.
Die Veranstaltung findet um 16:00 Uhr im Rathaus am Otto-Oppenhei-
mer-Platz 5, 76646 Bruchsal, in der  Seniorenbegegnungsstätte, statt. Der 
Eintritt ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es wird je-
doch darauf hingewiesen, dass die Platzzahl begrenzt ist. Für Anregungen, 
Fragen und Rückmeldungen stehen die Mitarbeiterinnen des Pflegstütz-
punktes gerne zur Verfügung, entweder per E-Mail: pflegestuetzpunkt.
bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de oder per Telefon unter 07251 79199.
_____________________________________________________________

‚Sachkundefortbildung Pflanzenschutz Ackerbau‘
Informationsveranstaltung für Landwirte am 
27. Februar
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsru-
he lädt am Mittwoch, 27. Februar, alle interessierten 
Landwirtinnen und Landwirte zur Fachveranstal-
tung „Sachkundefortbildung Pflanzenschutz Ackerbau“ ein.
Thematisiert werden rechtliche Aspekte im Pflanzenschutz; integrierter
Pflanzenschutz und Anwenderschutz. Die Veranstaltung findet um 18:00
Uhr in der Waldgaststätte TSV Spessart, Allmendstraße 60, 76275 Ettlingen, 
statt. Sie wird als zweistündige Sachkundefortbildung anerkannt. Eine An-
meldung unter Tel. 0721 936 88670 oder per Mail: christian.erbe@landrats-
amt-karlsruhe.de ist erforderlich.
_____________________________________________________________

Abseits des Alltäglichen – 
kommen Sie mit uns nach Südostasien!     
Ein Abend nicht nur für Seniorinnen und Senioren
Wir freuen uns über einen gelungenen Start ins neue Jahr. 
Mehr als 30 Interessierte haben sich trotz Handball-WM Ende 
Januar in der Bahnhofstraße 
3 eingefunden, um Annette 
und Fritz Liebersbach in 
die Toskana zu begleiten 
und sich anschließend bei 
kleinen Häppchen zwanglos 
auszutauschen.
Sie möchten – wieder einmal 
oder auch zum ersten Mal 
– einen weiteren netten
Abend mit uns verbringen 
und warten auf nähere 
Informationen? Dann wollen 
wir Sie nicht länger im 
Unklaren lassen. 
Freuen Sie sich auf den nächsten spannenden Reisebericht von Margret 
Moussa über fremde Länder und Kulturen. Am Freitag, 1. März, 19:00 Uhr 
und wie üblich in der Bahnhofstraße 3 nimmt sie Sie mit in den fernen 
Osten! Dazu gibt sie Ihnen einen ersten Vorgeschmack:
„Eine unvergessliche Südostasienreise findet ihren Anfang im Stadtstaat 
Singapur mit der Vielfalt der östlichen Rassen, der unterschiedlichen 
Kulturen und einer facettenreichen Geschichte, die wir fortsetzen mit 
Malaysia und seinen vielfältigen malaysischen, indischen, chinesischen 
und europäischen Einflüssen. 
Weiter geht es über mehrere Inseln: den kleinen Inselstaat Taiwan 
mit seiner dramatischen Berglandschaft und das bis 1999 zu Portugal 
gehörende und so auch portugiesisch geprägte Macau nach Lantau mit 
der weltweit größten chinesischen Buddhastatue (34 m hoch, 250 Tonnen 
schwer) und dem Pfad der Weisheit. 
Eindrücke aus der heute so genannten Sonderverwaltungszone und 
ehemaligen britischen Kronkolonie Hong Kong fehlen ebenso wenig wie 
die vom Abschluss unserer Reise in Japan, Land der Gegensätze, in dem die 
Sonne ihre Wurzeln hat.“
Wir haben Sie neugierig gemacht? Wenn Sie uns Gesellschaft leisten 
wollen - die Teilnahme ist selbstverständlich weiterhin kostenlos, und 

CDU Weingarten

Parteien

 Foto: Margret Moussa
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Mit ausgewogenem Team in den Wahlkampf
CDU nominierte 18 Männer und Frauen für die Gemeinderatswahl am 
26. Mai 2019
Der CDU-Gemeindeverband hat als erste der politischen Parteien bzw.
Wählervereinigungen in Weingartenseine Kandidatinnen und Kandida-
ten für die Gemeinderatswahl am 26. Mai 2019 nominiert. Unter den 18 Be-
werbern sind bei den Chrisdemokraten erstmals sieben Frauen. Dies ent-
spricht einem Anteil von nahezu 40 Prozent, der dank vieler erfolgreicher
Gespräche im Vorfeld auch ohne eine „offiziell verpflichtende
Frauenquote“ erreicht wurde, wie Vorsitzender Nicolas Zippelius einlei-
tend betonte.
Danach stellten sich unter Leitung des ehemaligen Bürgermeisters
Klaus-Dieter Scholz die 18 Kandidaten und Kandidatinnen sowie die zwei
Ersatzbewerber der Mitgliederversammlung vor. Dabei wurde ein breites
Spektrum aus beruflicher und politischer Erfahrung sowie aus gesell-
schaftlichem Engagement erkennbar, das alle Altersklassen umfasst.
In geheimer Wahl wurden dann die 18 Männer und Frauen in dieser
Reihenfolge für den Gemeinderat nominiert: Gerhard Fritscher (Ver-
kaufsleiter), Nicolas Zippelius (Politikwissenschaftler), Dr. Andrea Friebel
(Ärztin), Jörg Kreuzinger (Diplom-Verwaltungswirt), Susanne Zacharias
(Kaufmännische Angestellte), Roland Felleisen (Redakteur), Georg Busch
(Diplom-Bauingenieur), Kerstin Hartmann (Einrichtungsleiterin Senio-
ren), Fritz Küntzle (Landwirtschaftsmeister), Robert Scholz (Zootierpfle-
ger), Ingrid Merkel (Direktorin a. D.), Dominik Harz (Student der Logistik), 
Joana Hoffmann (Studentin), Franca Leschmann (Erzieherin), Christoph
Reichert (Vertriebskoordinator), Jenny Geis (Bereichsleiterin), Sebastian
Busch (Schreiner) und Dr. Peter Friebel (Arzt). Als Ersatzbewerber wurden
die Vorstandsmitglieder Michael Hoffmann und Andreas Sebold gewählt.
Wahlleiter Klaus-Dieter Scholz, der erneut für den Kreistag kandidiert, und 
Vorsitzender Nicolas Zippelius zeigten sich erfreut über die Nominierung
der Gemeinderatskandidaten, die gut vorbereitet war und daher auch har-
monisch verlief. In der Zeit bis zum Wahltag werden die Kandidaten und
Kandidatinnen der CDU bei zahlreichen Veranstaltungen und Aktivitäten 
das Gespräch und den Meinungsaustausch mit den Bürgerinnen und Bür-
gern wie bisher suchen und ihre Vorstellungen zur weiteren gedeihlichen 
Entwicklung des „fröhlichen Weindorfs“ erläutern. -rof-

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten 
Sie mit uns diskutieren und sich tatkräftig
einbringen? Dann sprechen Sie uns an – wir hören zu!
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Fraktionsvorsitzender, Tel 5580685 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, stellv. Vorsitzender, Tel 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Werner Burst, Gemeinderat, Tel 0172-7528934 
(w.burst@spd-weingarten-baden.de)
- Rüdiger Kinsch, Gemeinderat, Tel 706417 
(r.kinsch@spd-weingarten-baden.de
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Vortragsveranstaltung der Grünen Liste Weingarten zum 
Thema Plastik:
„Unser Leben im Wegwerfmodus - Geht es auch plastikfrei?“
am Dienstag, den 19. Februar 2019 ab 20 Uhr im Turmzimmer des Rathauses.
Kommen und informieren Sie sich!
---
Infostand am Samstag, 16.02.2019 zur Veranstaltung
Im Vorfeld der Veranstaltung werden wir noch einmal am Samstag, den 

16.02.2019, von 9 bis 12 Uhr eine Infostand auf der Hartmannsbrücke an-
bieten.

---
Nominierungsveranstal-
tung zur Aufstellung der 
KandidatInnenliste der 
Grünen Liste Weingarten 
zur Kommunalwahl 2019
Die Wahlen der KandidatInnen 
für die Grüne Liste Weingarten 
zur Kommunalwahl 2019 findet 
heute, Donnerstag, den 14. Febru-
ar 2019 um 19:30 Uhr, in der Gast-
stätte Da Graziano Waldstadion, 
Lärchenweg 2, Weingarten-Wald-
brücke, statt.
---
Nominierung der Grünen 
Kreistagslisten KV Karlsru-
he-Land und KV Ettlingen
Die Nominierungsveranstaltung 
der Grünen Kreistagslisten vom KV 
Karlsruhe-Land und vom KV Ettlin-
gen fand am 9.02.2019 in Bruchsal, statt.
Für die Kreistagsliste Karlsruhe-Land wurden im Wahlkreis Stuten-
see-Weingarten einstimmig Monika Lauber auf Platz 1 und Axel Hammen 
auf Platz 3 nominiert.
---
Jahreshauptversammlung am 5. Februar 2019
Die Jahreshauptversammlung der Grünen Liste Weingarten fand am 
Dienstag, den 5. Februar 2019, um 19:30 Uhr in der Gaststätte Da Graziano 
Waldstadion, Lärchenweg 2, Weingarten-Waldbrück, statt. Ein Bericht zur 
Jahreshauptversammliung erscheint demnächst hier in der Turmberg-
rundschau.
---
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Gemeinderäte 
als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@gmx.de
---
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich gerne 
an unsere Kreisrätin Christine Geiger wenden: Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de
---
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten 
Grüne Liste Weingarten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Weingarten 
oder Anregungen haben, können Sie sich gerne noch an folgende Personen 
wenden:
- 1. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 556287, axelhammen@web.de
- Stellvertretender Vorsitzender Frank Poller, Tel. 9474225

Parteien

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

Infostand zur Veranstaltung zum Thema Plastik auf der Hartmannsbrücke 

Vortragsveranstaltung „Unser Leben im Weg-
werfmodus - Geht es auch plastikfrei?“
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www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

FDP Weingarten

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsver-
band haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzende und Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon: 205 95 92, 
E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de
2. Vorsitzender Pierre Schmitt, Telefon: 55 82 364, E-Mail: 
pierre.schmitt@steuerberater-pierre-schmitt.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon: 70 63 30, E-Mail: 
klaus.holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie
auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Terminhinweis:
Am Donnerstag den 21.März fi ndet unsere
Mitgliederversammlung statt. Die Aktiven
treff en sich um 20 Uhr im Gasthaus zur Krone.
Eine persönliche Einladung mit
Tagesordnung erfolgt termingerecht.
Auf unserer Webseite fi nden Sie wie immer Berichte und Kommentare 
zu aktuellen Themen, heute unter anderem über den Web-Link zu einer 
Veranstaltung, die am 9.02.2019 in Stuttgart stattgefunden hat. Der Refe-
rent des Tages,
Herr Peter Hensinger, sprach zum Thema
„Was macht die geplante digitale Schulreform mit unseren
Kindern?“ Er hat die Hintergründe und Zielsetzungen der „Digitalen Bil-
dung“ sehr umfassend und in allen Facetten dargelegt. Den Text seines 
Vortrags können Sie auf der Homepage www.elterninitiative-schule-bil-
dung-zukunft.de
nachlesen. Sie haben damit die Gelegenheit falls Sie nicht zur Veranstal-
tung kommen konnten, zu erfahren, was Herr Hensinger dort vorgetragen 
hat. Den Vortragstext kann man gerne herunterladen und an Freunde, El-
tern und Lehrer weiterschicken.
Wir, die Freien Wähler Weingarten, haben unsere Grundsätze auch zum 
Thema „Digitalisierung“ i einem Positions- Flyer zusammengefasst. Wer 
sich von den Themen und Zielen angesprochen fühlt, und sich in diesem 
Sinne engagieren möchte, sollte mit uns Kontakt aufnehmen. Es ist not-
wendiger denn je, Alternativen aufzuzeigen und umzusetzen.
Ansprechpartner wären der 1.Vorsitzende
Heinz Schammert unter der Tel. Nr. 55 89 60.
Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de oder 
noch besser, vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie
über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .
Mehr Informationen zu den Freien Wählern unter
www.fw-weingarten.de

Tierisches Mitmachkonzert für Groß und Klein
Der Akkordeonspielring lädt am Sonntag, den 24.02.2019 um 15 Uhr zu 
einem tierischen Mitmachkonzert in die Aula der Turmbergschule ein. 
Es werden zahlreiche bekannte Lieder zu Gehör gebracht, die selbst den 
Kleinsten aus Kindergarten und Schule, sowie aus den Medien bekannt 
sind. Auch die begleitenden Eltern und Großeltern werden Ihre Freude
daran haben, zumal manches Lied auch schon ihre Kinder- oder Jugend-
zeit begleitete.
Wer ganz aktiv beim Konzert dabei sein möchte, darf sich gerne als Tier 
verkleiden und kann sich somit eine Ermäßigung
auf den Eintrittspreis sichern.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim tierischen Mitmach-Konzert des 
ASW.

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

Verstärkung am Schlagzeug gesucht!
Unsere Trommeln, die Pauken, das Xylophon, das Glockenspiel und alles 
was sonst noch dazu gehört brauchen dringend neue fl inke Hände an den 
Drumsticks ... Wir proben derzeit dienstags von 20 Uhr bis 22 Uhr ein an-
spruchsvolles Programm für unser anstehendes Frühjahrskonzert am 
14. April. Im Sommerhalbjahr spielen wir ca. 8-10 Auftritte in Weingarten
und der Region mit einem buntgemischten Unterhaltungsprogramm. Alle 
Schlagzeuger aus Weingarten und der Region, die mit uns zusammen gute
Musik machen wollen, sind herzlich willkommen! Kontakt: orchester@
musikverein-weingarten.de
---
Helfen Sie uns mit einer Notenspende!
Am 14. April 2019 spielt der Musikverein sein traditionelles Frühjahrs-
konzert. Für ein anspruchsvolles und unterhaltsames Programm sind wir 
darauf angewiesen, unsere Notenbestände zu aktualisieren. Unterstützen 
Sie uns dabei mit einer Notenspende! Sie können sich Ihren fi nanziellen 
Vorstellungen entsprechend beteiligen. Auf Wunsch erstellen wir Ihnen 
gerne eine Spendenquittung. Förderer werden im gedruckten Programm 
und während des Konzertes erwähnt.
Selbstverständlich können Sie auch gerne anonym bleiben.
Vielen Dank!
Kontakt: Wolfgang Heid, 07244-609708, verwaltung@musikverein-wein-
garten.de
---
Musikgarten - Musikalische Früherziehung - Blockfl ötenunterricht
NEU! NEU! NEU! - Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl
Blockfl ötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Mo. 15.30 - 16.15 Uhr (Anmeldung ist vorab erforderlich)
Kontakt: Doris Hörter, 07244-742001, musikgarten@musikverein-weingar-
ten.de
---
Spielst du auch ein Instrument? Dann mach bei uns mit?
Alle Kinder, die seit ca. 1,5 Jahren ein Blas- oder Schlaginstrument spie-
len, sind hier herzlich willkommen. Bei uns lernt man das Zusammen-
spiel wie in einem großen Orchester und erzeugt durch die verschiedenen 
Instrumente einen tollen Sound. Und zusammen macht Musik noch viel 
mehr Spaß! Wir sind ca. 10 Mädels und Jungs zwischen 9 und 12 Jahren 
und proben mit unserer Dirigentin Kathlyn Volk ein abwechslungsreiches 
Programm.
Kontakt: Lena König, 0721-91566923, vereinsjugend@musikverein-wein-
garten.de
---

Ermäßigter Eintritt 
mit Tierverkleidung

Eintritt 5 Euro
Beginn 15.00 Uhr | Einlass 14.30 Uhr
Aula der Turmbergschule Weingarten
Sonntag | 24. Februar 2019

AKKORDEON-SPIELRING WEINGARTEN

präsentiert vom Akkordeonorchester Weingarten
mit seinem Dirigenten Uwe Höhn sowie den 
Akkordeonschülern 
mit ihrem Lehrer 
Michael Rettig

MITMACH-KONZERT
T ER SCHE

Parteien / Vereinsnachrichten
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Die Termine des DRKs im Überblick:
21.03. 18.04. 16.05. 13.06. 18.07. 21.11. 12.12.
Nächste Termine
Dienstabend: 26.02. - 19:30 - 21:30 - Krampfanfall / Fallbeispiele
Jugendrotkreuz: 15.02. - 18:00
Seniorennachmittag: 21.02.
Arztvortrag: 27.03. - 19:00 Uhr - „Herzschwäche“
Erste-Hilfe-Kurs: 30.03. - 08:00 - 16:00
Blutspende: 13.03. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persönlich 
im Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns auch per 
eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie besuchen uns auf 
unserer Homepage: www.drk-weingarten.de . Wir freuen uns auf Sie! 

Sonderkonzert: Samstag, 27. April 2019 · 20:00 Uhr
Gewächshaus Stärk Weingarten
„sistergold“ präsentieren „Saxesse“
Inken Röhrs, Sigrun Krüger, Eli-
sabeth Flämig und Kerstin Röhn 
begeistern seit 2009 als „sister-
gold“ ihr Publikum auf Konzerten 
voller Virtuosität und Charme. Die 
Leidenschaft zum Instrument, 
langjährige Erfahrung auf Kon-
zert- und Theaterbühnen und eine 
große Portion Humor verbindet 
die vier studierten Musikerinnen.
In ihrem Bühnenprogramm „Sa-
xesse“ lädt sistergold zu einem amüsanten Ritt durch die Musikstile ein: 
Tango, Samba, Swing, Klassik, Popmusik und Eigenkompositionen vermi-
schen sich zu einem Ganzen.
Jetzt Tickets im Vorverkauf -
bei Schreibwaren Holderer, Musikhaus Schlaile (Kartentelefon 0721 230 00), 
bei allen Reservix-Verkaufsstellen und bei uns im Internet.
Unter www.weingartner-musiktage.de finden Sie weitere Informatio-
nen.

Filmeabend
Liebe DLRG-Jugend, wir freuen uns, Euch zu einem Filmeabend in Wein-
garten einzuladen.
Termin: Samstag, 23.03.2019
Ort: Liebenzeller Gemeinde, Jöhlinger Str. 2A, Weingarten
Es werden zwei Filme zu sehen sein: einen Film mit Altersfreigabe ab 0 
Jahren und einen Fim mit Altersfreigabe ab 12 Jahren.
Eingeladen sind alle Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren zum 1. Film um 
16:00 Uhr. Die Älteren ab 12 Jahren treffen sich um 18:00 Uhr für den 2. Film, 
können sich aber gerne schon den 1. Film mit anschauen.
Die Teilnahme kostet 5 € als Umkostenbeitrag.
Mitzubringen sind gute Laune und die Teilnahmegebühr. Für Knabber-
zeugs, Getränke und ein Abendessen ist gesorgt.
Die Anmeldung erfolgt bis zum 20.03.2019 über unsere Webseite: 
weingarten-baden.dlrg.de/jugend.html.
Bei Fragen oder Unklarheiten könnt Ihr Euch per Mai wenden an: 
jugend@weingarten-baden.dlrg.de.

Eure Jugendleitung

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Unsere Proben im Kulturraum der Walzbachhalle
Schülerorchester: Di. 17.00 – 17.50 Uhr
Jugendorchester: Di. 18.15 – 19.45 Uhr
Blasorchester: Di. 20.00 – 22.00 Uhr

Chorproben
Donnerstag, 14. Februar 2019
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Termine zum Vormerken
Samstag, 9. März 2019
Sonderchorprobe - die genauen Uhrzeiten werden noch bekanntgegeben.
Samstag, 23. März 2019
Konzert „Chorgesang - Tierisch gut!“ in der Walzbachhalle
Samstag, 30. März 2019
Jahreshauptversammlung im Kulturraum der Mineralix-Arena

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag, 19.30 Uhr; nächste Chorprobe am 26. Februar; Probewochenen-
de am 16./17. Februar im Bildungshaus in Rastatt. Die Fahrgemeinschaften 
wurden bei der Probe am Dienstag geregelt. Weitere Termine: Dienstag, 19. 
Februar 19.30 h Stimmbildung für den 2. Bass Swinging Voices Mittwoch, 
20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor und 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben - in der 
Mineralix-Arena statt
Sängertreff: Die Sänger treffen sich am Samstag, den 23. Februar um 16.30 
vor der ev. Kirche zu Ihrer traditionellen Winterwanderung.
Voranzeige:Donnerstag 20. März um 19.30 h Mitgliederversammlung

Zehn Jahre „Men in Mood“
Jubiläumskonzerte
5. Mai 2019 mit „Dürr und Mollig“
in Weingarten
9. Nov. 2019 mit dem Volksbankchor 
in Karlsruhe
Wir proben dienstags um 19.30
Uhr im Kulturraum der Minera-
lix-Arena
u. a. folgende Stücke: Danny Boy
(Irish folk song) Unsre besten Zei-
ten (Die Prinzen) Männer mag
man eben Termine: Unsere Inter-
netpräsenz befindet sich gerade im 
Umbau. Sehr bitte bis auf Weiteres
hier in der Turmbergrundschau
nach oder sendet eine Mail an:
ppfingstl@gmail.com
Du singst lieber in einem gemisch-
ten Chor? Swinging Voices proben mittwochs um 20.00 Uhr ebenfalls im
Kulturraum der Mineralix-Arena

Seniorennachmittag
Auch im Jahr 2019 veranstaltet unter anderem der DRK Ortsverein Wein-
garten (Baden) Seniorennachmittage. Der nächste findet am Donnerstag, 
den 21.02.19 ab 14:00 Uhr im DRK-Heim statt. Wer abgeholt werden möchte, 
kann ab 13:00 Uhr unter 1010 anrufen.
Weitere Termine finden Sie zu gegebener Zeit in der Turmbergrundschau 
und rund um die Uhr auf unserer Internetseite unter „Termine“.

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Weingartener Musiktage Junger Künstler

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Vier Frauen, vier Saxophone - ein mitreißender 
Sound. (Foto: PR) 

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

Vereinsnachrichten
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Jahreshauptversammlung
Hiermit möchte die Ortsgruppe Weingarten Baden e.V. alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung einladen.
Datum: 18.02.2019 um 19:00 Uhr
Ort: DRK-Heim, (Ringstr. 68, Rückseite Feuerwehrhaus)
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten !

Samstag, den 16. Februar
Sortierter Kindersachenflohmarkt im Gemeindezentrum. 9 - 11:00 Uhr

Sonntag, den 24. März
Einkehrtag des Bezirks im Paulusheim Bruchsal. Beginn 9:30 Uhr mit 
einem Referat und Gottesdienst. Nach dem Gottesdienst besteht die Mög-
lichkeit zu einem gemeinsamen Mittegessen im St. Florian.

Termine bitte vormerken:
Freitag, den 22. März
Mitgliederversammlung im Löwen. Beginn 20:00 Uhr

Samstag den 4. Mai
Familienkanutour auf dem Altrhein bei Daxlanden. Anmeldungen per Mail
kolping-weingarten@web.de
15. bis 22. September 2019: Wanderwoche 55+
Der Watzmann ruft
Auf den Spuren des Salzes vom Königsee7 8ü/1b2e2r Berchtesgaden, Ram-
sau nach Bad Reichenhall. Von der Mozartstadt Salzburg bis zur Insel Her-
renchiemsee. Wir wohnen im Kolping-Familienhotel Haus Chiemgau in
Teisendorf. Teisendorf ist der ideale Ausgangspunkt für zahlreiche Touren:
Salzburg mit dem Untersberg, Bad Reichenhall, Berchtesgaden, Ramsau, 
Königsee, Watzmann, Chiemsee, und vieles mehr.
Unsere Wanderungen richten sich nach den Wünschen der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer. Geplant sind sowohl Halbtags- wie auch Ganztags-
wanderungen.
Weitere Informationen bei Harald Wagner Tel. 5015
Kosten: im Einelzimmer 495,-- Euro, im Doppelzimmer 425,-- Euro Ü/HP
pro Person bei eigener Anreise Anmeldungen per Mail an 
info@kolping-freiburg.de

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten 
usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den regelmäßigen Veran-
staltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders angegeben (z.B. durch 
konkrete Termine), ist während der Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-4. Schul-
jahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet unter 
„ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

„Dies & Das“, Brauchbares für Alle, Bahnhofstr. 56, öffnet jeden 
Montag 15:00 bis 18:00 Uhr
Saubere und gut erhaltene Dinge, die einfach zu schade sind, um weggeworfen 
zu werden. Bekleidung, Schuhe, Taschen, Geschirr und vieles mehr. „Kleines 
Cafe“ mit frisch gebrühtem Kaffee, dazu leckeres Selbstgebackenes.
Spendenerlös zu Gunsten Freundeskreis Asyl Weingarten und andere soziale 
Projekte. Sachspenden werden gerne während der Öffnungszeiten entgegen ge-
nommen.
Kontakt: Sieglinde Holzmüller, Tel.: 07244/2889, E-Mail: gsh.weingarten@gmx.de
Café International: jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, ab sofort im Gastraum des „Treff International“, Bruchsaler Str. 12
Computerkurs für Anfänger: Grundlagen wie Tastaturanwendung, Text-
verarbeitung für Briefe und Lebenslauf als auch Internetsuche und Teil-
nahme an sozialen Netzwerken Jeweils Mittwoch um 17:00 Uhr im Schu-
lungsraum des „Treff International“, Bruchsaler Str. 12. Anmeldung über 
willkommen@freundeskreis-asyl-weingarten.de Begegnungsabende 
„Treff für Alle“: Begegnung, Gespräche, Musik, Getränke, Spiele und vie-
les mehr. Jeden Mittwoch von 19:00 bis 22:00 Uhr im Gastraum des „Treff 
International“ , Bruchsaler Str. 12.

Herzliche Einladung zu unserem Vortrag mit dem Thema „Den Kopf 
zurechtrücken - AtlasPROfilax“ mit dem Atlasprofilax-Therapeut Wer-
hart Hilwig aus Hambrücken am Montag, den 18. Februar 2019 um 
19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Marktplatz 12, 76356 Wein-
garten. Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind herzlich willkom-
men und bezahlen 3 Euro.
Bei der AtlasPROfilax-Methode handelt es sich um eine gefahrlose Massa-
getechnik, die von gut ausgebildeten Spezialisten durchgeführt wird und 
nichts mit Chiropraktik, „Einrenken“ oder einer gefährlichen Manipula-
tion am Wirbel zu tun hat. Durch verschiedene Funktionstests stellt der 
Therapeut eine bestehende Fehlstellung des 1. Halswirbels (Atlas) sicher 
fest. In diesem Fall führt er eine Atlaskorrektur durch, indem er gezielt be-
stimmte Punkte entspannt, so dass der Atlas in eine korrekte, stabile Lage 
kommen kann. Das wirkt sich positiv auf Körperhaltung, Muskelspan-
nung, Kopfdurchblutung und das vegetative Nervensystem aus. AtlasPRO-
filax wirkt als Gesundheits-Vorsorge, die bei bestehenden gesundheitli-
chen Problemen oft eine deutliche Verbesserung bringt.
Folgende Fragen stellen sich: Warum bleibt eine Atlasfehlstellung oft un-
bemerkt? Wo besteht der Zusammenhang zwischen Atlasfehlstellung und 
Gelenkbeschwerden, schlechter Körperhaltung, Beckenschiefstand bzw. 
„Beinlängenunterschieden“, Schulter-Nacken-Verspannungen, gestörter 
Verdauung, Zähneknirschen, Zähnepressen und Kiefergelenksbeschwer-
den, Nasennebenhöhlen-problemen, Herzrhythmusstörungen und erhöh-
tem Puls, Kopfschmerzen und Migräne? Wie kann man diese Fehlstellung 
gefahrlos und dauerhaft beheben? Warum wirkt sich ein korrekt positio-
nierter Atlas positiv auf all diese Beschwerden aus? Bleibt ein korrigierter 
Atlas stabil?
Diese und eventuelle weitere Fragen werden beim Vortrag anhand von ent-
sprechendem Bildmaterial näher erörtert.
Ausblick auf den nächsten Vortrag:
11.03., 19.30 Uhr, Bewusstheit durch Bewegung – Die Feldenkrais-Me-
thode. Unbewusste Gewohnheiten können zur Ursache von Verspannun-
gen, Bewegungseinschränkungen oder Schmerzen werden. Bewegungspo-
tentiale werden vergessen, können aber wiederentdeckt und ergonomisch 
sinnvoll erweitert werden. In diesem Vortrag wird die Feldenkrais-Metho-
de vorgestellt, wie sie funktioniert, für wen sie geeignet
ist und was man damit erreichen kann. Referentin: Monica Fischer, 
Feldenkrais-Trainerin

Vereinsnachrichten

Freundeskreis Asyl

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten
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Die Seite der Volkshochschule 

Mit dem Winzer durch das Jahr 
Michael Kromer 
Theorie und Praxis im Weinberg 
in Kooperation mit der 
Weinmanufaktur Weingarten. 
An acht Samstagen wird am 
Weinbau interessierten Menschen 
der gesamte Zyklus der Arbeiten 
eines Winzers vorgeführt. Anhand 
eines alten Weinbergs, einer 

Junganlage und einer Neupflanzung werden alle Arbeiten vom 
Pflanzen bis zur Rodung gezeigt. Jeder Tag ist gegliedert in 
einen Theorieteil und praktische Arbeit im Weinberg. 
Anschließend gibt es eine kleine Weinprobe/Vesper 
(Verkostungspauschale!) zum Austausch mit Erklärung zum 
jeweiligen Wein. Der Lehrgangsleiter ist selbst Winzer in 
Weingarten mit drei Weinbergen. 
 Ab Samstag, 23.02.2019, 14:00 Uhr, Diese Veranstaltung 
 hat 8 Termine, jeweils an einem Samstag pro Monat. 

 23.02.2019 Einführungsseminar, Aufbau des Weinbergs, 
Umtriebszeit, Rodung. 

  30.03.2019 Aufbau einer Rebe, Rebschnitt, 
Düngen und Mähen. 

 27.04.2019 Anbinden, Pflanzenschutz, 
Verhältnis zwischen Qualität und Quantität. 

 25.05.2019 Unkrautbekämpfung, Neupflanzung, 
 29.06.2019 Ausgeizen, Durchstecken, Pflanzenschutz. 
 13.07.2019 Ertragsreduzierung, Qualitätsmanagement, 

Sortenwahl, Pflanzenkrankheiten. 
 14.09.2019 Ernte. 
 26.10.2019 Abschlussveranstaltung mit Weinprobe. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/D190H307WN 

Ein Querschnitt durch das Erbrecht!     Dr. Björn Säuberlich 
Wenn es ums Erben und Vererben, um Testament und 
Erbvertrag geht, sind die Details das Entscheidende. Dieser 
Vortrag gibt einen Überblick über das deutsche Erbrecht und 
die 10 schlimmsten Fehler, die man in Bezug auf die eigene 
Absicherung und die des Ehepartners sowie der Kinder 
machen kann. Hierzu geht der Vortrag folgenden Fragen nach: 
Was ist gesetzliches Erbrecht? // Was ist ein Pflichtteil? // Wie 
mache ich ein Testament richtig? // Was passiert bei 
Scheidung mit dem Testament? // Erbt das nicht eheliche 
Kind? // Was bekommt der Staat an Erbschaftssteuer? 
Einen Überblick zum Thema Erben und Vererben, Testament 
und Erbvertrag sowie die Antworten auf die häufigsten Fragen 
hierzu geben die Fachanwälte für Steuer- und Familienrecht, 
Kerstin Wisniowski und Dr. Björn-Peter Säuberlich. Im 
Anschluss an den Vortag gibt es noch Zeit für weitere Fragen 
und Diskussion in gemeinsamer Runde. 
Mittwoch, 27.02.2019, 19:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D183H105WN 

Die 15 Ausdrucksformen des Tai-Chi-Qigong – 
Anfänger/innen       Manuela Erbrecht 
Qigong ist ein Teilbereich der Traditionellen Chinesischen Medizin 
(TCM). Ziel von Qigong ist die Förderung eines langen Lebens durch 
Stärkung von Körper und Geist. Die TCM bzw. die Qigong-Tai-Chi-
Übungen kultivieren das Qi. Das Qi (die Lebenskraft) fließt durch sog. 
Leitbahnen (Meridiane). Leitbahnen sind als Kanäle zu verstehen, in 
denen Qi und Blut harmonisch zirkulieren müssen, um Krankheiten 
abzuwehren. Daher ist eine der wichtigsten Aufgaben der Qigong-
Übungen das Durchgängighalten der Kanäle und das Auflösen von 
Stauungen und Blockaden des Qi. Wer regelmäßig und ausdauernd 
Qigong übt, kann in einen Zustand der geistigen Ruhe und Klarheit 
kommen und mit diesen Übungen seine Grundkonstitution verbessern, 
weil Qigong eine regulierende, regenerierende und aufbauende 
Wirkung auf den Organismus hat. 
Entsprechendes Informationsmaterial zu den 15 Ausdrucksformen wird 
von der Kursleiterin zur Verfügung gestellt. 
Mittwoch, 20.03.2019, 18:00 Uhr bis 19:15 Uhr.     8 Termine. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/D301H582WN 

   VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V. 

   … eine Einrichtung Ihrer Gemeinde  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Küchenstrolche – und das Wünsch Dir Was (7 bis 9 Jahre) 
Silvia Kost 
Dies wird ein Wunschkonzert für Küchenstrolche. Etwas, was 
sie schon immer mal gerne ausprobieren, den anderen 
Strolchen zeigen oder aber einfach nur immer wieder gerne 
essen möchten. Alles ist möglich und (fast) nichts unmöglich. 
Also ... her mit den Wünschen. Fragen zum Kurs beantwortet 
Ihnen gerne Frau Kost, Telefon 0 72 44 / 60 82 57. 
Samstag, 16.02.2019, 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D837H007WN 

Küchenhelden freuen sich auf Ostern (10 bis 13 Jahre) 
Samstag, 06.04.2019, 10:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D837H008WN 

Küchenstrolche und das Frühjahrsgemüse (7 bis 9 Jahre) 
Samstag, 18.05.2019, 10:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D837H009WN 

Küchenhelden brauchen keine Rezepte (10 bis 13 Jahre) 
Samstag, 06.07.2019, 10:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/D837H010WN 

Ausbildung zum Rheinpark-Guide im PAMINA-Raum 
(INTERREG-V-Projekt) 
Schulungsprogramm in Kooperation mit der vhs Landkreis 
Rastatt, Germersheim, PAMINA VHS und dem PAMINA-
Rheinpark 
Der PAMINA-Rheinpark, ein räumliches Museum entlang des 
Rheins umfasst eine der größten zusammenhängenden 
Auenlandschaften in Mitteleuropa. Eine grenzüberschreitende 
Region als Museum, das ist der Grundgedanke des PAMINA-
Rheinparks.  
Bei diesem Projekt geht es vor allem darum, die Ausbildung für 
Rheinpark-Guides zweisprachig deutsch-französisch auf 
beiden Seiten des Rheins auszubauen. Das 
Schulungsprogramm besteht aus 13 Themenschwerpunkten 
und enthält neben dem theoretischen Unterricht (u.a. 
Naherholungstourismus, Natur, Geschichte, Freizeit und 
Kultur) ein Praxistraining vor Ort (pädagogisches Rüstzeug zur 
selbstständigen Durchführung von Gruppenführungen). 
Die Ausbildung findet im Wechsel an allen 4 VHS-Standorten 
statt (z.B. Rheinstetten), womit ein Einblick in die jeweiligen 
Besonderheiten des Naturraums vor Ort gegeben werden soll. 

Auftaktveranstaltung: Mittwoch 27.02.2019, 18:00 Uhr 
13 Termine à 2 bis 2,5 Stunden,  
Gebühr bei 20 bis 25 Teilnehmenden: EUR  185,00 €  
Informationen und Anmeldung: 

www.vhs-karlsruhe-land.de/D171GES307 
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Sozialverband VdK 

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
von Allerheiligen bis Ostern geschlossen.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer,
Bibliothek und Schriftenverkauf am ersten und dritten Sonntag im Monat 
von 14 Uhr bis 17 Uhr geöff net.
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Klaus Geggus, Telefon 2564
Horst Bartholomä, Telefon 1458
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Das Vorspiel
Bei den meisten Bühnenwerken gibt es ein Vorspiel. In der Oper ist es 
die Ouvertüre, in der der Komponist die Zuhörer musikalisch darauf ein-
stimmt, dass sie jetzt gleich etwas Großes hören werden. Im dramatischen 
Werk ist es der Prolog. In etwas weniger hochgestochenen Werken, wie 
beispielsweise in unserem Kinderstück, heißt dieser Teil Vorspiel. Auch in 
erzählten Geschichten gibt es, wenn auch seltener, ein Vorwort oder eine 
Einleitung. Die Funktion ist immer dieselbe. Prolog oder Vorspiel führen in 
das Thema ein, um das es in der folgenden dramatischen Handlung geht.
So ist es hier eine Szene vor Gericht, in der aufgerollt wird, was dem Stück 
überhaupt zugrunde liegt. Es treten ein Richter, ein Staatsanwalt, ein Po-
lizist, eine Klägerin und ein Zuhörer auf. Jugendliche haben etwas ange-
stellt, dabei ist etwas kaputt gegangen und dafür sollen sie bestraft wer-
den. Das Strafmaß entspricht dem im Jugendstrafrecht heute üblichen 
Abarbeiten einer gemeinnützigen Aufgabe, sogenannten Sozialstunden. 
Sie sollen einen Dachboden aufräumen. So führt uns das Vorspiel zum Ort 
des Geschehens, einem alten verstaubten Dachboden.

Termine & Vorverkauf für „Der verstaubte Schatz“
Auff ührungen sind am 17., 23., 24. und 30. März. Beginn ist jeweils um 15 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus. Einlass ab 14.30 Uhr. Karten gibt es 
ab dem 23. Februar im Vorverkauf im „Bücherwurm“.
Mehr Infos zum Stück und zur Theaterkiste unter 
www.theater-weingarten.de

Der VdK informiert… jede Woche neu: VdK- TV!
Im Videoportal des VdK gibt es spannende und informative Filmbeiträge, 
auch mit Untertiteln!
Jede Woche neu: Tipps und Ratschläge in unseren Videos rund um folgen-
de Themen:
- Sozialrecht und Sozialpolitik
- Service, Verbraucher, Ratgeber
- Gesundheit, Pfl ege, Rente, Grundsicherung
- Behinderung, Barrierefreiheit, Inklusion
- Arbeit und Beruf
- Sport und Freizeit
- Ehrenamt und Engagement
Schauen Sie mal rein auf www.vdktv.de – oder abonnieren Sie unseren Ka-
nal auf YouTube! Ihr VdK Vorstand, Ortsverband Weingarten, Vorsitzende: 
Sabine Grosche E-Mail: sgr1@web.de, Gartenstraße 10, 76356
Weingarten, Telef.: 0172/6358281

Dienstag
Lehrabend mit wechselnden nationalen & internationalen Dozenten
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)
Mittwoch
Lobpreis- und Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischer Anbetung
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Besuch des Lichtmessmarktes am 05.02.2019
Bei strahlendem Sonnenschein fand unsere Fahrt von Weingarten nach 
Oberderdingen-Industriegebiet statt. Dort angekommen teilten wir uns 
auf. Ein Teil fuhr direkt mit dem Bus in den Ort, die anderen machten sich
auf den Weg durch den Kraichgau. Nach den kalten dunklen Tagen war es 
ein Vergnügen im Sonnenschein zu wandern. Angekommen stärkten wir 
uns erstmals mit einem Glühwein. Im Ortszentrum rund um den Markt-
platz boten zahlreiche Stände ihre Waren an. Von Spielzeug und Textilien 
über Schmuck bis hin zu Süßwaren und Gewürzen war für jeden etwas 
dabei. Für das Essen war natürlich auch gesorgt. Wie immer gab es im Ge-
meindezentrum Kaff ee und sehr guten Kuchen, dieses Jahr von Helfern 
vom evang. Kindergarten „Villa Sonnenschein“. Der Markt war sehr gut 
besucht.
Am Ende hatte fast jeder eine zusätzliche Tasche zu tragen.

Frühjahrsschnittkurs
Der traditionelle Frühjahrsschnittkurs des Obst- und Rebbauvereins Wein-

 www.theater-weingarten.de

Weingartener Theaterkiste

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Kalle Hamsen, Johannes Essig, Harald Wagner, Markus Kleefeld und Renate Haiber

Obst und Rebbauverein
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garten e.V. findet am Samstag, den 23. Februar 2019, 13:00 Uhr
im Lehrgarten der Familie Ruth uind Dieter Rauch, Schmalensteinweg 38 
in Weingarten statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des Ver-
eins herzlichst ein und bitten um rege Teilnahme. Es wird der traditionelle 
Baumschnitt an Apfel-, Birnen-, Kirschen-, Aprikosen-, Pfirsich-, u. Quitten-
bäumen von Obstbaumeister Edwin Müller durchgeführt. Auch Sträucher 
werden geschnitten. Mitglieder und Freunde des Vereins können gerne 
Fragen stellen und sich bezüglich Obstbaumpflege einbringen. Unterstüt-
zen Sie uns durch Ihre Teilnahme und berichten Sie uns über Ihre Erfah-
rungswerte.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf ein gemütliches Beisammensein.
Henry Östreicher
1. Vorsitzender

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 1995 
aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkrankung leiden, 
ein. Bis heute konnten wir über 102.000 neue Stammzellspender gewin-
nen und seit 2001 mehr als 730 Stammzelltransplantationen ermöglichen. 
blut.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie des 
UniversitätsKlinikums Heidelberg und der AKB Gauting. Wir haben es uns 
zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslü-
cken zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen (Ringstraße 
116, Weingarten) eine Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompa-
tienten und deren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitglied-
schaft gebunden. Die Termine für 2019 sind: 7. Februar, 4. April, 6. Juni, 1. 
August, 10. Oktober, 5. Dezember.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die Sport, vor 
allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. Lassen Sie sich 
diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Heilungsprozess zu neh-
men, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig OnkoWalking-Kurse an bei 
denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr Informationen erhalten Sie 
auf unserer Webseite www.blutev.de
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie 
können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Le-
bensretterset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen 
Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen 
Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstraße 19, 
76356 Weingarten, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 
12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de,www.blutev.de

Die regelmäßigen 
„Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II
- Repair Café, Nähtreff, Flottte-

Maschen-Treff
- Taschengeldbörse und 

Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der 

„Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten
Sie unter 
www.allerdings-weingarten.de

Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, Tel.: 07244 / 
5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz 6 be-
setzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
---
Flotte-Maschen-Treff
Mittwochs von 19.00 – 21.00 Uhr, Bahnhofstr. 3
Stricken und häkeln ist vielseitig und macht richtig Spaß, besonders wenn 
man dabei auch noch nette Leute treffen und sich bestens unterhalten 
kann. In unserer gemütlichen Runde kann jeder seine Projekte mitbrin-
gen, aber auch neue Techniken lernen, Fragen stellen und Anleitung be-
kommen. Einfach reinschauen und ausprobieren!

Abbuchung der Mitgliedsbeiträge
Anfang März werden die Mitgliedsbeiträge per SEPA-Lastschriftverfahren 
von dem uns bekannten Konto eingezogen. Sollten sich Änderungen bei 
den Bankdaten ergeben haben, bitten wir um umgehende Mitteilung an 
unseren Kassierer Silvester Garcia Montes (Tel. 07244/609047 oder per mail 
an silvestergarcia@freenet.de), damit die Lastschriften nicht zurückgehen 
und dem Verein dadurch unnötige Kosten entstehen.

Liebe Mitglieder und Vogelfreunde,
wir haben noch eine AGH-Stelle für 
Langzeit-Arbeitslose frei.
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei 
Frau Bluhm unter 0160 / 117 81 64.
Vogelpark Waldbrücke e.V.
Tannenweg 20, 76356 Weingarten

WIR ESSEN WAS WIR ACKERN
Essen müssen wir alle - aber woher 
kommt eigentlich unser Essen? Hält 
es uns gesund? Tut es auch der Natur 
gut? Und können die Personen, die 
unser Essen herstellen, davon auch 
ein schönes Leben führen?
Darum geht es im neuen Projekt WIR 
ESSEN WAS WIR ACKERN, das unser 
Verein in Zusammenarbeit mit der 
Turmbergschule ab sofort umsetzt. Kernstück des Projekts ist ein Gemüse-
acker, der direkt neben dem Schulgebäude angelegt wird.
Beim Ackern lernen die Schüler*innen eine Menge über unser Essen und 
seine Auswirkungen in der Welt. Das ist die Grundlage, um sich kompetent 
und bewusst zu entscheiden, welche Ernährung wir wollen – für uns selbst, 
für unsere Mitmenschen und für die Natur.
In den nächsten Wochen wird umgegraben, ein Zaun gesetzt, Beete und 
Wege eingeteilt. Schon im April geht es los mit Säen und Pflanzen.
Dafür suchen wir gebrauchte Gartengeräte!
Haben Sie welche zu Hause, die nicht mehr benötigt werden? Wir suchen 
gut erhaltene Gartengeräte, die die Schüler*innen auf dem Acker verwen-
den können. Bitte melden Sie sich bei uns unter info@flurkultur.org 
oder Telefon 5583181 (Wanda Wieczorek). Gerne kommen wir zu Ihnen, 
um die Geräte abzuholen.

blut.eV

Verein der Vogelfreunde 1958

Vogelpark Waldbrücke 1960 e. V.

flurkultur. 
Initiative für nachhaltige Entwicklung e.V.

Zum neuen Schulhalbjahr geht das Projekt an 
der Turmbergschule los. 
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Ist die Solidarische Landwirtschaft 
ein Modell für die Zukunft?
Dieser Frage gingen am 5. Februar 2019 Dagmar und Klaus in ihrem Vor-
trag am Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) nach. Dazu eingeladen 
hatte kine, die Karlsruher Initiative zur nachhaltigen Energiewirtschaft. 
Zwei Wochen zuvor hatte die Dokumentation „10 Milliarden – Wie werden 
wir alle satt?“, ein deutscher Dokumentarfi lm von Valentin Thurn, der die 
Zukunft der globalen Nahrungsversorgung thematisiert, den Hörsaal ge-
füllt. Daran knüpften Dagmar und Klaus in ihrem Vortrag thematisch an 
und veranschaulichten zuerst einen aktuellen Stand der deutschen Land-
wirtschaft. Anschließend zeichneten sie ein umfassendes und buntes Bild 
unseres Vereins und unserer Weise Nahrungsmittel zu produzieren und zu 
konsumieren. Die 90 Minuten vergingen wie im Flug. Unterhaltsam und 
sympathisch brachten die beiden ihre Zuhörer zum Lachen und überzeug-
ten sie vor allem durch ihre eigene, spürbare Begeisterung von dem Modell 
Solidarische Landwirtschaft. Ganz klar also ein Ernährungsmodell für die 
Zukunft, befanden die Zuhörer zum Ende der
anschließenden Diskussion. Und das fi nden wohl auch die Deutschen ins-
gesamt, denn die Zahl der SoLaWis steigt jährlich an.

Terminvorankündigung:
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung fi ndet am 02. Juli um 
19:00 Uhr im Turmzimmer des Rathauses statt. Wir bitten Sie, sich 
diesen Termin vorzumerken. Persönliche Einladungen und Tagesord-
nung erfolgen fristgerecht.
____________________________________________
Was muss ich als Mitglied tun,
wenn ich Hilfeleistungen benötige?
Wenden Sie sich selbst oder über eine Person
Ihres Vertrauens an die Bürgergenossenschaft.
Entweder per Telefon unter der
0176 435 140 43
oder schriftlich an
„Bürger helfen Bürgern e. V.“
Bürgergenossenschaft Weingarten,
Breslauer Str. 4, 76356 Weingarten
oder auch per E-Mail an
info@buergergenossenschaft-weingarten.de Das Mitglied, welches Tele-
fondienst hat, wird versuchen, ein Mitglied zu fi nden, dass diese Unter-
stützungsleistung erbringen kann. Ein Anspruch auf Erbringung der ge-
wünschten Hilfeleistung besteht nicht, da alle Helfer im Ehrenamt tätig 
sind. Findet sich ein Mitglied, das die gefragte Leistung anbieten kann, 
wird es sich zur Klärung der Details mit Ihnen in Verbindung setzen und 
vom Verein mit der Durchführung der Leistung beauftragt.

Testspielergebnis vom 9. 2.
VfB Grötzingen 1 – FVgg Weingarten 1 0:1
Torschütze: David Kunzmann

Testspielvorschau
Sonntag, 17. 2. 2019, 14.30 Uhr:
FVgg Weingarten 2 – Karlsruher FV

Erfolgreiches Hallenturnier der Fußballjugend
Unser Hallenturnier am 2. und 3. Februar hat dank seines sehr guten Rufes 
wieder viele Teams aus der Umgebung in die Walzbachhalle gelockt, da-
runter z. B. das KSC-Talentteam, den FC Germania Friedrichstal oder den 
KSV. Genau 52 (!) Mannschaften zeigten an den beiden Tagen guten und 
fairen Hallenfußball, die Kinder und deren Familien hatten viel Spass und 
wurden von unseren ehrenamtlichen Helfern super versorgt – vielen Dank 
ans Helferteam. Sportlich gesehen konnten die Teams der FVgg ebenfalls 
überzeugen: Die D-Junioren holten den Turniersieg, die E1- und E2-Junio-
ren erspielten jeweils den dritten Platz in ihren Turnieren. Bei der F-Ju-
gend und bei den Bambinis werden noch keine Plätze ausgespielt.
Auch im nächsten Jahr wird das Hallenturnier wieder der Höhepunkt der 
Wintersaison für unsere Jugendabteilung sein. Wir freuen uns jetzt schon 
sehr darauf…

Tenniscamp an Ostern 2019
Wann: in der 2ten Ferienwoche
Datum: Dienstag, 23. April bis Freitag, 26. April 2019
Uhrzeit: 9:00 bis 13:00 Uhr
Preis: 120€ pro Teilnehmer
Essen und Getränke sind im Preis inbegriff en!
Alle wichtigen Infos fi ndet ihr auf der Homepage unter 
www.tcsw-weingarten.de

Schnupperkurse 2019 (für jung und alt)
Wann: ab Ende April
Uhrzeit: nach Vereinbarung
Preis: variiert je nach Gruppengröße
Alle wichtigen Infos fi ndet ihr auf der Homepage unter 
www.tcsw-weingarten.de

Ballschule 2019 (für 4-6 Jahre)
Wann: Ende April bis Ende Juli
Uhrzeit: nach Vereinbarung

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

Gutes Gemüse e.V.

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Viel los bei den Bambinis

www.turmbergrundschau.de
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www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Preis: variiert je nach Gruppengröße
Alle wichtigen Infos findet ihr auf der Homepage unter 
www.tcsw-weingarten.de
Ansprechpartner:
Sebastian Rudolf (Cheftrainer Tennis)
eMail: sebastianrudolf@gmx.de
mobil: 01525-4256420

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des TSV Weingarten findet am Donnerstag, 
den 21. März 2019 um 19:00 Uhr, im Nebenraum der Gaststätte „Da Gra-
ziano“ bei der FVgg in der Waldbrücke statt.
Frank Lautenschläger
1. Vorsitzender

Seniorenwanderer gehen ins Wasser
Hallo Wanderfreunde, nachdem der für den 17.01. geplante Termin krank-
heitshalber ausgefallen ist, wollen wir am Do. 21.02. die Siebentäler Therme 
in Bad Herrenalb besuchen. Wir fahren mit der Bahn nach Bad Herrenalb. 
Nach dem Besuch der Therme, geht es per Bahn nach Frauenalb um uns im 
„König von Preußen“ zu stärken.
Auch Nichtmitglieder des TSV sind wie immer herzlich willkommen.
Treffpunkt: Donnerstag, 21. Februar am Bahnhof Weingarten Richtung 
Karlsruhe um 09.20 Uhr, Abfahrt 09.36 Uhr.
Organisatorin Margareta Schaufelberger, Tel. 07244-9475900

Flutlichtfahrt am 8.2.2019
Am Freitag, den 8.2.2019 
chauffierte Cramer-Reisen 
42 kleinere und größere Ski- 
und Snowboardfahrer an den 
Mehliskopf zum Flutlicht-
fahren.
Das Glück war auf unserer 
Seite, denn trotz durchwach-
sener Wettervorhersage, 
herrschten optimale Bedin-
gungen. Perfekte Temperatu-
ren, perfekte Sicht, perfekter 
Schnee und die Pisten fast für uns alleine! Somit konnten wir in den 3,5 h 
tatsächlich einiges an „Metern“ machen, bzw. unsere Anfänger in Ruhe auf 
der Piste üben.
Schön war´s – diese kurze geglückte Auszeit.
Aktuelle Informationen über die Abteilung Wintersport und Wandern er-
halten Sie unter wsw.tsv-weingarten.de

SG Stutensee-Weingarten unterlag erneut im Derby gegen 
Knielingen Badenliga Herren: SG Stutensee-Weingarten – 
TV Knielingen 23:27 (11:10)
Jeder Spieler der SGSW war sich bewusst, dass im Derby gegen den TV 
Knielingen unbedingt ein Sieg eingefahren werden muss, denn die Tabelle 
in der Badenliga der Männer bietet ein gnadenloses Bild. Mit einer Nieder-
lage rutscht man schon ein, zwei oder gar drei Ränge tiefer. In der ersten 
Halbzeit gelang es den Schützlingen von Trainer Steffen Bechtler die Partie 
gegen den TVK ausgeglichen zu gestalten. Zwar scheiterten die Angreifer 
der Gastgeber immer wieder an Gästetorhüter Pascal Fuchs oder vergaben 
leichtfertig ihre Chance, lagen zur Pause aber noch 11:10 in Front.
Nach dem Seitenwechsel nahm die Begegnung dann aber eine überra-
schende Wende. Die Bechtler Sieben verlor für lange Zeit vollkommen den 
Faden und geriet innerhalb von acht Minuten mit 13:19 ins Hintertreffen. 
Die SGSW gab zwar nie auf, musste aber im zweiten Durchgang fast die 

Hälfte der Spielzeit in Unterzahl 
bewältigen. Mit viel Kraftauf-
wand schaffte das Team aus der 
Hardt kurz nach Mitte der zwei-
ten Hälfte noch einmal den An-
schluss zum 18:20, verlor dann 
aber Max Weickum, der nach 
der dritten Zeitstrafe vorzeitig 
auf die Tribüne musste. Als fünf 
Minuten später auch noch Spiel-
macher Stefan Jochim aus dem 
gleichen Grund disqualifiziert 
wurde, war das Derby entschie-
den, zumal Christian Mocsnek 
wegen einer Verletzung nicht mehr voll eingesetzt werden konnte. Das 
Team aus dem Karlsruher Westen sicherte sich letztendlich mit 23:27 beide 
Punkte und bleibt damit weiter auf dem fünften Tabellenrang.
Für Trainer Bechtler stand dieses Derby von vorne herein unter einem 
schlechten Stern, denn neben dem Langzeitverletzten Felix Mügendt fie-
len in dieser wichtigen Partie auch noch Nils Pollmer und Rouven Martus 
aus. Kurz nach dem Anpfiff wurde den Zuschauern in der gut besuchten 
Sporthalle von Blankenloch schon klar, dass Gästetorhüter Fuchs an die-
sem Abend ein wesentlicher Faktor werden wird. Gleich zu Beginn pa-
rierte er einen Siebenmeter von Kapitän Marvin Morlock und verwehrte 
auch dessen nächsten Versuch den Zugang ins TVK Gehäuse. Dennoch be-
stimmten die Hausherren die Anfangsphase und lagen in der 13. Minute 
mit 5:2 in Front. Die Gäste kamen dann immer besser ins Spiel und schaff-
ten Mitte des ersten Durchganges mit einem 0:5 Lauf die Führung zum 5:7.

Garant hierfür war erneut Fuchs, der den nächsten Strafwurf abwehrte 
und mit drei weiteren Paraden zu glänzen wusste. Der reaktionsschnel-
le Keeper kam auf acht Paraden in Hälfte eins. Nach einer Auszeit in der 
19. Minute, in der Trainer Bechtler einige Umstellungen vornahm, traten
seine Jungs wieder konzentrierter auf und kamen noch vor der Halbzeit
zum Gleichstand. Weickum gelang vor dem Wechsel sogar noch die 11:10
Führung, so dass die Anhänger der SGSW wieder an einen Erfolg im Derby 
glauben konnten.
Nach Wiederanpfiff übernahmen sofort die Gäste das Kommando und
nutzten es eiskalt aus, dass die Hausherren sich total verunsichern ließen. 
Zunächst kassierte Kapitän Morlock eine Zeitstrafe und dann landete der
nächste Siebenmeter an der Latte. Knielingen baute den Vorsprung immer 
weiter aus, zumal die SGSW drei weitere Zeitstrafen hinnehmen musste. 
Nach dem 13:19 durch einen Siebenmeter von Dennis Estedt zückte Becht-
ler den zweiten grünen Karton. Abermals ging ein Ruck durch die Mann-
schaft und sie kämpfte sich bis auf 18:20 heran, wurde aber dann durch die 
dritte Zeitstrafe und die folgende rote Karte für Weickum jäh gebremst. Als 
kurze Zeit später auch noch Spielmacher Jochim die Platte vorzeitig ver-
lassen musste, war die Partie entschieden. Kapitän Morlock und seine rest-
lichen Mitstreiter ließen es nicht zu, dass der Karlsruher Rivale dann ein
Schützenfest hätte veranstalten können, konnten aber die 23:27 Niederlage 
nicht verhindern.
Trainer Bechtler sieht nun seine vornehmliche Aufgabe darin, das Team
intensiv auf die nächsten Aufgaben vorzubereiten: „Wir müssen in jeder
Begegnung mit erhöhter Konzentration zu Werke gehen. Jeder Punktge-
winn wird wichtig sein.“
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Flutlicht am Mehliskopf 

So ungehindert konnte sich Stefan Jochim selten be-
wegen

Max Waltert kämpfte vorbildlich im Angriff und in der Abwehr
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allem aufgrund des einseitigen Hinkampfs – verdienten Titelgewinn der 
Schifferstädter war aber nicht mehr zu rütteln. Bemerkenswert: Während 
die Pfälzer den Pokal entgegennahmen, besangen auch die Germania-Fans 
ihre Lieblinge noch Minuten nach dem Kampf. In der gegenüber liegenden 
Mineralix-Arena wurde anschließend sogar noch bis in die Morgenstun-
den gefeiert.
Der SV Germania bedankt sich an dieser Stelle bei allen Freunden, Gönnern 
und Sponsoren, bei seinen zahlreichen ehrenamtlichen Helfern und den 
treuen Fans für eine großartige zweite DRL-Saison. So sehr die vergange-
ne schmerzte, so sehr heilte diese Runde die Weingartener Wunden. Viva 
Germania!
Die Einzelergebnisse im Überblick:
60G: Luis Orta - Zhora Abovian 6:2 (2:0)
130F: Magomedgadji Nurasulov - Alexander Hushtyn 2:1 (1:0)
63F: Vasyl Shuptar - Zelimkhan Abakarov 0:7 (0:2)
97G: Maksim Safaryan - Javid Hamzatao 1:2 (0:1)
67G: Maxim Mamulat - Sanal Semenov 6:12 (0:2)
87F: Arsen Ali Musalaliev - Arik Shebzukov 4:4 (1:0)
72F: Alejandro Valdes Tobier - Bairang Punia 4:11 (0:2)
87G: Jan Fischer - Lasha Gobadze 2:6 (0:2)
77G: Karapet Chalyan - Kazbek Kilou 5:3 (1:0)
77F: Magomed Kadimagomedov - Vasil Mihailov 4:2 (1:0)
Endergebnis: 6:9

Termine 2019:
01.03.2019 Monatstreffen, Beginn: 19.00 Uhr
15.03.2019 Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten, Beginn: 17.00 Uhr
17.03.2019 Ehrungs-Matinee im Schützenhaus, Beginn: 9.30 Uhr
Aktuelle Trainingszeiten !!!
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszeiten 
herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pistole 50 
m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Sachkundelehrgang / Qualifikation 
zur Aufsichtsperson 2019
Anmeldungen zum Sachkundelehrgang bzw. Qualifikation zur Standauf-
sicht sind ab sofort wieder möglich.
Interessierte setzen sich hierzu bitte mit OSM Jürgen Langendörfer (osm@
svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 1/2019:
04. Mai 2019 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
18. Mai 2019 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit praktischem Aus-
bildungsteil
25. Mai 2019 09.00 – 12.00 Uhr Qualifizierung verantwortlicher Aufsichts-
personen (Standaufsichten)
13.00 – 14.00 Uhr Sachkundelehrgang
ab 14.30 Uhr Sachkundeprüfung
Anmeldeschluss: 30.03.2019
Veranstaltungsort: Schützenhaus des KKS Hambrücken

NEU!!! NEU!!! Schützenstammtisch nach dem Mittwochs-
training NEU!!! NEU!!!
Immer mittwochs findet nach dem Schießtraining ein Schützenstamm-
tisch in der Vereinsgaststätte „Panorama im Schützenhaus“ statt.

Für die SGSW spielten: Pascal Duck, Sascha Helfenbein - Kai Rudolf (3/1), 
Max Waltert (4), Vedran Dozic (1/1), Max Weickum (4) Justus Bieberstein, 
Stefan Jochim (2), Marvin Morlock (6), Marvin Kikillus (2), Christian Mocs-
nek (1)

Emotionales Ende: Schifferstadt siegt, Germania feiert!
„Steht auf, wenn ihr Germanen seid!“, hallte es durch die proppenvolle 
Walzbachhalle. Es lief bereits das letzte Duell des Abends, die Entscheidung 
um den Titel in der Deutschen Ringerliga war längst gefallen – und von 
Enttäuschung doch nicht viel zu spüren. Der VfK Schifferstadt ist nach ei-
nem 9:6 im Final-Rückkampf erstmals seit 14 Jahren wieder Meister, Wein-
garten stolzer Zweiter.
Natürlich hatten die Germanen aufs Wunder vom Walzbach gehofft, wirk-
lich daran geglaubt hatten sie aber wohl nicht mehr. Zu groß war der Rück-
stand, den sie nach der 7:15-Klatsche im Hinkampf eine Woche zuvor
in der Wilfried-Dietrich-Halle hätten aufholen müssen. Zu stark war der 
Kader der Schifferstädter. Zu groß waren die eigenen personellen Proble-
me. Und doch spürte man von der ersten Sekunde weg an diesem Sams-
tagabend wieder einmal, welche Wucht dieser Verein entwickeln kann. 
Pyro-Show beim Einmarsch der Athleten, Nationalhymne, Schlachtgesän-
ge aus dem Fanblock. Es herrschte absolute Gänsehaut-Atmosphäre in der 
Walzbachhalle und Luis Orta ließ sich davon beflügeln, bescherte den Ger-
manen mit einem ungefährdeten 6:2 über Zhora Abovian im ersten Kampf 
des Abends den gewünschten Start. Auch Magomedgadzhi Nurasulov 
mühte sich im Superschwergewicht gegen den knapp zwölf Kilogramm 
leichteren und entsprechend beweglichen Alexander Hushtyn zu einem 
2:1-Erfolg. Doch dann kamen die ersten Rückschläge. Vasyl Shuptar zog 
sich beim 0:7 gegen Zelimkhan Abakarov zwar achtbar aus der Affäre. Mak-
sim Safaryan musste sich in einem der 50:50-Duelle, aus denen die Wein-
gartener schon im Hinkampf zu wenig mitgenommen hatten, aber dem 
Olympia-Dritten Javid Hamzatov mit 1:2 geschlagen geben. Auch Maxim 
Mamulat ging gegen Sanal Semenov trotz erheblicher Leistungssteigerung 
im Vergleich zur Vorwoche als Verlierer von der Matte. 6:12 hieß es am Ende 
dieses von beiden Seiten hitzig geführten Griechisch-römisch-Gefechts – 
und zur Pause damit 5:3 für Schifferstadt.

Den zweiten Durchgang eröffnete Arsen-Ali Musalaliev mit einem denk-
bar knappen Sieg über Alik Shebzukov. Für eine mögliche Wende war der 
eine Mannschaftspunkt, den er den Weingartenern erkämpfte, allerdings 
zu wenig. Zu wenig hatte eine Woche zuvor auch Freistil-Ass Alejan-
dro Valdes gegen Bajrang Punia gezeigt – vor allem in Sachen Kondition. 
Zwar konnte der kubanische Publikumsliebling das Duell zwischen dem 
WM-Dritten und WM-Zweiten diesmal offener gestalten, letztlich verlor 
er gegen den ausgebufften Inder aber erneut mit 4:11. Für die endgültige 
Entscheidung im Titelrennen sorgte anschließend Schifferstadts Lasha 
Gobadze. Mit 6:2 setzte er sich gegen Weingartens zähen Defensivkünstler 
Jan Fischer durch und brachte so den Vorsprung der Pfälzer ins Ziel. Ka-
rapet Chalyan mit einem 5:3 über Kazbek Kilov und Edeltechniker Mago-
med Kadimagomedov mit einem 4:2 über Vasyl Mykhailov betrieben aus 
Sicht der Gastgeber zwar noch etwas Ergebniskosmetik. Am letztlich – vor 
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Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Die Sportschützen aller Disziplinen (Gewehr, Pistole, Bogen) sind hierzu 
recht herzlich eingeladen daran teilzunehmen. In lockerer Atmosphäre 
und bei griechischen und italienischen Spezialitäten finden Nachbespre-
chungen zum Schießtraining, sowie Planungen zukünftiger Aktivitäten 
statt. 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Luftgewehr-Kreisligarunde mit 4. Tabellenplatz beendet
Sie haben sich schon schwer getan, die Luftgewehrschützen. Nur mühsam 
fanden sie in die Luftgewehr-Kreisligarunde rein und mussten die ersten 
drei Wettkämpfe, manchmal nur denkbar knapp, als verloren verbuchen.
Doch damit wurde ihr Ehrgeiz erst recht geweckt und so gingen sie in die 
nächsten Wettkämpfe hoch motiviert und heiß auf den ersten Sieg. Fest 
entschlossen und mit eisernem Siegeswillen setzten sie Schuss um Schuss 
und konnten so den Spieß letztendlich rumdrehen und gewannen die rest-
lichen drei Wettkämpfe in Folge.
Mit einem versöhnlichen 4. Tabellenplatz konnte der SV Weingarten die 
Luftgewehr Kreisligarunde schließlich beenden und hat damit gezeigt, 
dass den Kopf in den Sand stecken keine Option für die Sportschützen ist.
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen weiterhin „gut Schuss“.

Landesschützenkönigin und amtierende Königsfamilie 
beim Kreisschützenabend geehrt
Das Highlight eines jeden Schützenkreises ist der traditionelle Kreisschüt-
zenabend. 

Weltmeister, Europameister, 
verdiente Funktionäre, aber 
auch die amtierenden Vereins-
majestäten der Kreisvereine 
stehen an diesem Abend ge-
meinsam im Rampenlicht und 
werden für ihre Erfolge und Ein-
satz in der Schützensache gefei-
ert und geehrt.
Eröffnet wird der Abend mit 
dem traditionellen Einmarsch 
der amtierenden Vereinsma-
jestäten und den Standarten-
trägern. Der SV 
Weingarten war 
mit dem Schüt-
z e n k ö n i g s p a a r 
Christian Müller 
und Simone Gar-
cia Montes, dem 
Jugendkönig Lau-
renz Winheim 
und dem Fahnen-
träger Michael 
Süpfle vertreten. 
Namentlich vor-
gestellt durften 
sie unter dem Ap-
plaus der Anwe-
senden den Kreisjahresorden in Empfang nehmen.
Eingebunden zwischen tollen Programmpunkten fanden im Anschluss 
die Ehrungen auf Kreis- und Landesebene statt. Für seine 10-jährige Amts-
zeit als Fahnenträger und damit Förderung der Deutschen Schützensache 

wurde Michael Süpfle mit der kleinen Kreisehrennadel in Bronze ausge-
zeichnet.
Unter die erfolgreichen Sportler hatte sich Landesschützenkönigin Si-
mone Garcia Montes gemischt. Begleitet mit ihrem persönlichen Musik-
wunsch und Bildpräsentation führte sie den Einmarsch der Welt- und 
Europameister an. „Das war schon was ganz Besonderes“, gestand sie hin-
terher freudestrahlend und ehrfurchtsvoll.
Auch wenn wir dieses Jahr bei der Kreiskönigsproklamation leer ausge-
gangen sind, war es doch wieder ein schöner geselliger Abend unter Schüt-
zenfreunden, der mit dem Badner Lied sein offizielles Ende fand.

Anglerverein
Abtlg Angeln
Am 16.02.2019 findet unser erster Arbeitseinsatz dieses Jahr statt.
Wir müssen das Gebiet um die unteren Becken auslichten. Wer hat bitte 
Motorsäge mitbringen. Treffpunkt 9.30 Uhr vor dem Vereinskeller

Orthopädische Gymnastik
Montag, 18. Februar, 20:00 Uhr, Walzbachhalle

Herzsport
Mittwoch, 20. Februar, 16:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 15:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-741716 an 
Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik wenden 
Sie sich bitte an: Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Weingartner Motorsportler weiterhin auf der Erfolgsspur
Neus Motorsportgelände zur Zukunftssicherung
Weingartner Motorsportler zieht es auch weiterhin über die Grenzen Nord-
badens hinaus. Von Spa-Francorchamps-Belgien bis zum Red-Bull Ring in der 
Steiermark oder auch Alcarras-Spanien, bis nach Le Mans und Dubai bei den 
dortigen 24h Rennen prägen die Rennfahrer im Vierrad- und Zweirad Renn-
sport des Motorsportclubs MSC Weingarten im ADAC die Motorsportszene. 
Zahlreiche aktive Rennfahrer, Rallyepiloten, Auto-Slalomfahrer, Junior-Auto-
crosser, Kart-Jugend und Organisatoren haben aus dem Verein eine deutsch-
landweit bekannte Hochburg des Motorsports gemacht. Mit dem Porsche GT 
3 über die Rennstrecken Europas, Porsche-Racern durch die Hockenheimer 
Parabolica, mit dem clubeigenen BMW auf die Slalompiste, oder die Jüngs-
ten Jugendkartfahrer auf den nordbadischen Pisten: die Weingartner Motor-
sportler kehren immer wieder heim ins Clubhaus am Festplatz wo sie sich 
dort jeden Freitagabend zum Clubabend treffen. Diesmal zogen sie auf der 
Jahreshauptversammlung wieder die sehr positive Jahresbilanz. Die vergan-
gene Saison mit ihren vielen verschiedenen sportlichen wie gesellschaftli-
chen Veranstaltungen sind alle sehr gut verlaufen.
Der 1. Vorsitzende, Jürgen Fabry, seit Gründung des Verein 1972 steht er nun 
bereits seit 47 Jahren an dessen vorderster Stelle hat es nicht schwer, die Jah-
reshauptversammlung informativ aber dennoch kurz zu halten. Die Aktivitä-
ten des Vereins lassen sich in zwei mittlerweile gleich große Bereiche teilen: 
aktive Fahrer und Organisation.
Motorsport nur auf den TV-Sendern und von den Zuschauertribünen aus? 
Nicht beim MSC Weingarten: Die MSC´ler sind vom Jugendkartslalom bis zu 
den 24h Rennen in Le Mans und Dubai bei sehr vielen Sparten des Motor-
sports erfolgreich unterwegs. Im Rallyesport trifft man auf Namen wie Mat-
thias Weber, im Automobilslalom auf Christopher Gruber, Joachim Schmidt, 
Kim Schmitt-Fabry und auf unsere Amazone Laura Arheidt.
Auf der Rundstrecke kennt man mittlerweile nicht nur Marvin Dienst auf 
seinem bärenstarken Porsche GT 3 R unterwegs, Porsche Sports Cup Sieger 
Bertram Hornung, sondern auch Dennis Marschall aus Eggenstein der 2018 

Die erfolgreichen Sportler des Schützenkreis 11 Bruchsal

Amtierende Königsfamilie erhält den Kreisjahresorden

Michael Süpfle wird mit der Kreisehrennadel in Bronze ausgezeichnet

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.
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als BMW-Junior-Werksfahrer im ADAC GT Masters startete und Lukas Wank-
müller in seiner ersten Saison in der TCR-Serie und Vizemeister in der Roo-
kie-Wertung wurde. Neu im Junior-Autocross unser Samuel Drews der mit 
sieben Jahren beim MSC mit dem Jugendkart seine Motorsportaktivität star-
tete und gleich in seinem ersten Jahr im Auto-Cross deutscher Vizemeister 
wurde. Diese Leistung überzeugte die Veranwortlichen beim MSC und wähl-
ten den Samuel Drews zu ihren Motorsportler des Jahres 2018. Vincent Fi-
scher aus Weingarten war 2018 unser erfolgreichster Jugendkart-Fahrer und 
qualifizierte sich zu der Baden-Württenbergische Meisterschaft.
Aus einem kleinen Blick hinter die Kulissen der größeren Rennen wurde eine 
sehr aktives Organisation-Team  in den letzten Jahren zusammengestellt.
Der MSC ist sportlicher Ausrichter des GT Masters Rennen „Großer Preis von 
Weingarten“ der zum zehnten Mal auf dem Hockenheimring veranstaltet 
wurde. Eine Mannschaft von 50 MSC´lern führte im Namen des ADAC Nord-
badens den DTM Finallauf auf dem Hockenheimring aus. Da staunen, jetzt 
seit Jahren bereits, selbst die Verantwortlichen der DTM-Organisation und 
des ADAC und DMSB wie professionell. Und viel know how die MSC-Sport-
verantwortlichen die Veranstaltungen planen, organisieren und umsetzen.
Eine wichtige Voraussetzung damit die Veranstaltungen problemlos verlau-
fen ist. Nicht zu vergessen sind die sechs Rennen des bereits im vierzehnten 
Jahr stattgefundenen Porsche Sports Cups am Nürburgring, zweimal Hocken-
heimring, Red-Bull Ring, Oschersleben und SPA-Francorchamps in Belgien.
Die ausgebildeten Sportwarte des MSC sind mittlerweile europaweit gefragt. 
Fabry ist stolz auf seine Mannschaft und hebt die Toleranz, Akzeptanz und vor 
allem die Kameradschaft innerhalb des Vereins hervor. Gerade die Kamerad-
schaft ist der wichtigste - Und beste Beweis für den Erfolg des Clubs.
Der Bekanntheitsgrad steigt stetig weiter, so ist der MSC seit nunmehr vier 
Jahren auch im Motorrad-Rennsport aktiv unterwegs. Das 2018 organisier-
te und durchgeführte Motorrad-Event auf der spanischen Rennstrecke in 
Alcarras war wiederum ausgebucht und ein voller Erfolg. Auch das Jahr 2019 
wird wieder sowohl sportliche als auch gesellschaftliche Höhepunkte für den 
Verein bringen: 28. Haxenfest 6 x Porsche Sports Cup, GT Masters „Großer 
Preis von Weingarten“ in Hockenheim sowie auch die DTM in Hockenheim. 
Jugendkart-Meisterschaft und Autoslalom in Hockenheim.
Der MSC hat gezeigt, dass er großes leisten kann und wird auch in Zukunft 
zeigen, dass er zu den Motorsporthochburgen in Deutschland zählt.
Auch der Jugend-u.Breitensport kommt mit dem Jugendkart-Slalom und 
dem Auto-Slalom nicht zu kurz, denn auf die Jugend-u. Nachwuchsarbeit 
wird großen Wert gelegt, denn nur mit diesen Grundsatz sichern wir die Zu-
kunft des MSC, so aus den Worten von Fabry zu hören.
Daher setzen wir die Zukunft des MSC Weingarten auf den Jugendkartsport 
und vor allem auf das von der Gemeinde Weingarten zu erwartende Grund-
stück um unsere erfolgreiche Jugendarbeit zukünftig weiter führen
zu können, so die weiteren Worte von Fabry.
Fabry bedankte sich ausdrücklich bei Bürgermeister Bänziger und dem Ge-
meinderat für die Zustimmung bezw. Zuweisung/Erweiterung des Clubge-
ländes für den Motorsport-Nachwuchs. Am Ostermontag ist der Auto-Slalom 
ebenfalls am Hockenheimring die Slalom-Highlight Veranstaltung in Nord-
baden mit 120 Teilnehmer. Der nordbadische Motorsport-Nachwuchs trifft 
sich auf dem Festplatz in Weingarten zur Jugendkart-Slalom Veranstaltung 
als Wertungslauf zur nordbadischen Meisterschaft. Zum Sportlichen gehört 
natürlich auch die Gesellschaft unter den vielen aktiven Mitgliedern dazu.
Wie immer Anfang des Jahres steht das Schlachtfest auf dem Clubgelände auf 
dem Programm, beim neu gestaltenden Boxenstopp zum Saisonende werden 
die erfolgreichen Motorsportler des Jahres geehrt. Mit großer Interesse und 
Zufriedenheit wurde der Kassenbericht des Schatzmeister Rolf Müller aufge-
nommen der weiter von einem grundsoliden wirtschaftlichen Ergebnis be-
richtete. Müller ist ebenso wie Vorstand Fabry bereits seit Vereinsgründung 
1972 für die Kassenführung verantwortlich.
Das Vertrauen der Mitglieder zum MSC spiegelte sich in den anschließenden 
Wahlen wider, die allesamt in offener einstimmiger Abstimmung durchge-
führt wurden. Alle übrigen Vorstandsmitglieder, die Turnusmäßig zu Wahl 
standen, wurden einstimmig wieder gewählt. Neu in den Vorstand wurde 
Siegfried Gablenz gewählt. Mit langanhaltendem und stehendem Applaus 
wurde Jürgen Fabry von den Mitgliedern in das 48. Vorstandsjahr bestätigt.
Rückfragen und weitere Informationen: 
MSC Weingarten e.V. im ADAC, 1.Vorsitzender Jürgen Fabry
Tel. 07244-706250, Mobil + 49 171 3810290
Mail kontakt@msc-weingarten.de

Liebe Mitglieder,
liebe Eltern,
wir möchten Euch nochmal an die bevorstehende Jahreshauptversamm-
lung am Mittwoch, den 20.02.2019 um 20 Uhr erinnern.
Die Tagesordnung wrude bereits bekannt gegeben.
Wir würden uns freuen, Euch zahlreich bergrüßen zu dürfen.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Apres Ski Party 
16.03. auf dem Rat-
hausplatz
Bald ist es wieder so-
weit. Am 16.03. steigt 
unsere Apres Ski Party 
auf dem Rathausplatz. 
Wir werden auch dieses 
Jahr wieder die Orts-
mitte in eine tolle Party 
Location verwandeln. 
Also, Termin schon mal 
vormerken.

RehaSport beim ActivePlus Weingarten e.V.
Rehabilitationssport (Reha-Sport) stellt eine ergänzende Maßnahme im 
Rahmen der medizinischen Rehabilitation und zur Förderung der Teil-
habe am Arbeits/Alltagsleben dar. Reha-Sport ist gesetzlich verankert und 
wird zeitlich befristet von den Rehabilitationsträgern und den gesetzli-
chen Krankenkassen finanziert. Die positiven Auswirkungen auf die Ge-
sundheit sind unumstritten: Alltagsbeschwerden werden vermindert und 
krankheitsbedingten Folgeschäden kann entgegengewirkt werden. Das 
Risiko, an Folgeerkrankungen zu erleiden, sinkt.
Vorrangiges Ziel des Reha-Sports ist es, die Gesundheit zu stärken und zu-
nächst unter Anleitung, später  zu absolvieren. Bei den Übungen fließen 
sportwissenschaftliche und pädagogische Aspekte ein. Regelmäßigkeit 
und Langfristigkeit der sportlichen Betätigung, langfristige Steigerung 
der Belastung, Gruppendynamik sowie Steigerung der Lebensqualität sind 
weitere Ziele.
Unsere Rehasportgruppen in Weingarten:
Orthopädische Reha:
Montags 08.15-09.15 Uhr, 09.15-10.15 Uhr und 19.30-20.30 Uhr
Dienstags, 09.00-10.00 Uhr, 10.00-11.00 Uhr und 18.00-19.00 Uhr
Donnerstags, 10.00-11.00 Uhr und 11.15-12.15 Uhr
Lungensport Reha:
Dienstags, 10.00-11.00 Uhr
Neurologische Reha:
Mittwoch, 14.00-15.00 Uhr
Gelber Rehakurs:
Mittwochs, 15.00-16.00 Uhr
Sonstige Kurse des ActivePlus Weingarten e.V.:
Montags: 18.30-19.30 Uhr Rückenpilates und Entspannung (ausgebucht)
Dienstags: 11.15-12.15 Uhr Intervall BBP
Informationen und Anmeldungen unter Tel: 07244-709384 oder 0172-
7213004 (Anette Kümmel) oder
per Mail unter: active-plus-ev@web.de

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Judo-Club Weingarten e. V.
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